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Kostenlose Beratung in
Kooperation mit der Stadt
Geestland rund um das
Thema Häusliche Pflege:

Auto Lohse GmbH
● Fachwerkstatt mit

Karosserie-Instandsetzung
● Jahres-/Gebrauchtwagen

mit Finanzierung
● 2x in der Woche Hauptunter-

suchung nach § 29 StVZO

Auto Lohse GmbH · Ellhornstraße
27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/20 63

Wir haben geöffnet und halten Sie weiterhin zuverlässig mobil!

● Klimaanlagenservice
● Elektronische

Achsvermessung
● Reifenservice-/

Einlagerung
● Ersatzteilservice

Motoren und Teile – Reparaturen
Fahrender Reparatur-Service

Motoreninstandsetzung
Zylinder- und Kurbelwellenschleiferei

Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren
und Fahrzeugreparaturen aller Art

Biogas Motorenservice

Motorentechnik
Werner Blohm

Am Sportplatz 15

27624 Geestland OT Drangstedt

Tel./Fax 0 47 04/6 38

Mobil 0175-2 17 47 09

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 ·27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Gute Idee...

besser bei uns!

Adventszauber mit
kleinen Leckereien am
11. & 12. November
von 10 - 17 Uhr

Neuenwalde • Bederkesaer Straße 41 • 27607 Geestland

Advent

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland

Tel: 04743-91 38 33
Mobil: 0170-24 58 78 4

www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung

● Vermögensausein-
andersetzungen

● Erbschaften
● Ehescheidungen
● Kauf oder Verkauf
● Mietwerttrtgutachten



Kennen Sie eigentlich Llanfairpwllgwyngyllgoge-
rychwyrndrobwllllantysiliogogogoch? Das ist
nicht schlimm, das „Wort“ erscheint dem deut-
schen Normalverbraucher ja auch eher als eine
mehr oder weniger willkürlich zusammengesetz-

te Ansammlung von Buchstaben. Es handelt sich hierbei um den
Ortsnamen einer walisischen Stadt auf der Insel Anglesey, mit 58
Buchstaben den längsten in Europa, wenn nicht sogar der Welt.
Den Namen muss man schon haben wollen. Die heutigen Ein-
wohner der Stadt können sich im Zeitalter des Guinness Buchs
der Rekorde zumindest mit einem verbrieften Titel schmücken.
Aber was hat denn nur die Namensgeber geritten, ihrer Sied-
lung solch einen Namen zu geben? Das kann eigentlich fast nur
in voralphabetischer Frühzeit geschehen sein. Oder sie haben
sich damals tatsächlich im Rat zusammengesetzt und unter dem
Einfluss von viel Met und viel Gelächter nach einem möglichst
unverwechselbaren Namen gesucht.

Tatsächlich aber (so sagt es Wikipedia) habe ein Schuhmacher
sich im 19. Jahrhundert den Zungenbrecher ausgedacht, um
das damalige Dorf für den Handel attraktiver zu machen und die
Eisenbahngesellschaft dazu zu bewegen, an der Hauptstrecke
einen Bahnhof einzurichten.

Anders ist es mit Familiennamen. Da gab es z. B. in antiker Zeit
bei den Römern nur relativ wenige (vornehme und vor allem
wohlhabende) Familien, die sich mit dem vollständigen Namen
aus Vor-, Familien- und Beinamen schmückten: Marcus Tullius
Cicero. Punkt. Wobei der berühmte Träger dieses Namens zu
dem Beinamen Cicero wohl auch nur durch die Gemeinheit der
Mitbürger eines seiner Vorfah-
ren gekommen ist. Cicero heißt
nämlich „Kichererbse“. Da hatte
wohl ein Ahne eine Warze an
der Nase und so den Spitzna-
men weg. Naja, wer‘s mag.
Frauen trugen als Namen die
weibliche Form des Familien-
namens: Ciceros Frau hieß Tul-
lia. Das wars.

Heute sorgen die „Leutheus-
ser-Schnarrenbergers“ unserer
Republik für manchen Gag bei
Comedians und Kabarettisten.
Obwohl diese Kombinationen

den Anspruch der Frauen auf Gleichberechtigung auch im Na-
mensrecht erstmals zum Ausdruck brachten. Da muss man
schon Opfer bringen. Heutzutage sind diese „Namensungetü-
me“ ja auch nicht mehr erforderlich.
Das mit den Namen kann man bei allem Kopfschütteln noch
verstehen, sie sind ja letztlich auf uns so überkommen. Warum
aber erzählt die Marktfrau dies alles?
Es liegt an der

Kurzfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverord-
nung, die die Bundesregierung erlassen hat.

Mit den in diesem Dokument verordneten Regelungen zum
Energiesparen musste sich die Marktfrau – beruflich bedingt –
auseinandersetzen. Und das, obwohl der Standplatz der Markt-
frau auf dem Marktplatz von deren Regegelungen überhaupt
nicht betroffen ist. Ihre Aufmerksamkeit hielt sich daher in en-
gen Grenzen.

Haben Sie sich durch das Wort gekämpft? Wie viele Buchstaben
hat es? Wie oft haben Sie sich verzählt? Haben Sie die Silben-
trennung mit dem Bleistift versucht? Da verzweifelt selbst das
Office-Rechtschreibprogramm: Keine Vorschläge.

Mal ehrlich: Wer denkt sich so einen Namen aus? Welche Ent-
schuldigung gibt es dafür? Da müssen doch (an einem Freitag-
nachmittag nach Dienstschluss im Justizministerium einige Ab-
teilungsleiter beim Einläuten des Wochenendes über die Strän-
ge geschlagen haben. Und dann habe sie das Wort in einem Ak-
tendeckel in den Umlauf ins Ministerium geschickt. Keiner hat
sich mehr darüber gewundert, alle haben abgezeichnet. Was
soll uns das sagen? Die Abkürzung für dieses Dokument lautet
übrigens: EnSikuMaV. Klingt wie eine polynesische Gruß- oder
Abschiedsformel.

Also: EnSikuMaV
wünscht die Marktfrau

Marktfrau

EnSikuMaV
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Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
■ Plissees und Rollos
■ FFFüüürrr dddiiieee kkkaaalllttteee JJJaaahhhrrreeessszzzeeeiiittt::: TTThhheeerrrmmmooovvvooorrrhhhääännngggeee
■ Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
■ Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause

unter Einhaltung der Hygienevorschriften
■ Wir führen alle gängigen Marken

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91



Liebe Leserinnen und Leser, Inserentinnen und Inserenten und
Autorinnen und Autoren der Geestland Rundschau, in mehreren
Gesprächen zwischen dem Redaktionsteam der Rundschau, den
Vorsitzenden des Verschönerungsvereins und unserem Ver-
tragspartner für Anzeigenakquise, Layout, Druck und Verteilung
der Rundschau haben die handelnden Personen in den letzten
Wochen die Arbeitsabläufe in den einzelnen Stadien der Pro-
duktion analysiert und in einigen Schritten modifiziert und neu
organisiert. Damit tragen sie den veränderten Gegebenheiten in
der Zusammenarbeit Rechnung. Nach wie vor soll die Rund-
schau zum Beginn eines Monats an die Haushalte der Stadt
Geestland verteilt werden. Für die Leserschaft bleibt also alles
beim Alten, es ändert sich nichts.

Für die Anzeigenkunden und die ehrenamtlich tätigen Autorin-
nen und Autoren werden wir ab der Januar-Ausgabe hingegen
den Termin für die Schaltung von Anzeigen und das Einreichen
von redaktionellen Beiträgen für den nächsten Monat vom 4.
auf den 1. Tag des Vormonats verschieben. Das heißt z. B., Anzei-
gen und Beiträge für die Januar-Ausgabe (die ab den letzten De-
zembertagen verteilt wird) müssen die Anzeigenannahme bzw.
das Redaktionsteam bis zum 1. Dezember erreichen. Wir bitten
Sie dringend, diese Termine auch präzise einzuhalten, da verspä-
tet eingereichte Anzeigen oder redaktionelle Texte nicht mehr
berücksichtigt werden können, da die technische Fertigung der
Rundschau es erfordert, dass alle Beiträge vorliegen. Wir bitte
dafür um Ihr Verständnis.
Unser gemeinsames Ziel ist und bleibt, monatlich eine attraktive
Rundschau für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Geestland
(und umzu) zu gestalten.

Ihr Redaktionsteam der
Geestland Rundschau

Neue Termine für Anzeigenannahme
und Redaktionsschluss

In eigener Sache

Am 4. November zeigt das Kinoteam zugunsten des „Förderver-
eins der Telefonseelsorge Elbe-Weser e.V.“ in der Amtsscheune
Bad Bederkesa den Film – Petrunya*, (Kroatien/Slo 2022).

Auch wenn es kaum zu körperlicher Gewalt kommt: „Petrunya“
ist ein (nordmazedonischer!) Film über Gewalt gegen Frauen.
Worte und Gesten sind hier die Waffen, denen sich die titelge-
bende Heldin (Zorica Nusheva) ausgesetzt sieht.

So leise der Film in großen Teilen erzählt wird, die Regisseurin
Teona Mitevska und ihre Ko-Drehbuchautorin haben nicht Sub-
tilität im Sinn. Nein, der Film ist eine wütende Konfrontation –
mit verkrusteten, patriarchalen Strukturen in einer Gesellschaft,
die „wie im Mittelalter“ lebt (wie es eine Figur im Film einmal be-
schreibt), mit der Ungleichheit von Mann und Frau und mit den
Problemen eines nicht-säkularen Staates.

Zorica Nusheva ist sagenhaft in ihrer ersten Filmrolle und in
jeder Sekunde einnehmend. Sie ist die Heldin, die überhaupt
nicht heroisiert wird, sondern einfach für sich einsteht.

Kartenvorbestellung: Tel. 04745-94335, bitte die Karten bis
18.30 Uhr abholen. Ab 18.30 Uhr freuen wir uns auf Sie zu einem
Klönschnack bei Wein, Bier, Saft und einem kleinen Imbiss. Der
Film beginnt um 19 Uhr.

*Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen nennen wir den Origi-
naltitel nicht.

O.J.

Kino in
der Amtsscheune

Die neue Spielzeit wirft ihre Schatten voraus - im Februar und
März zeigen die Plattdütschen ut Köhlen die Komödie „Paradies-
vogel in’n Fienripp-Schlüpfer“. Karten für die Vorstellungen kön-
nen am 13. November und 15. Januar 2023 zwischen 14 und
16 Uhr in der Dieter-Warnke-Halle in der Marschstraße 30 in
Köhlen erworben werden. Dort gibt es auch Informationen zu
den Spielterminen. Der Eintritt kostet zehn Euro für Erwachsene
und fünf Euro für Kinder.
gsc

Vorhang auf für die „Plattdütschen“

In der Grundschule Bederkesa findet am Freitag, 25. Novem-
ber, ein großer Adventsbasar statt. Von 15 bis 17.30 Uhr darf
man sich bei Kaffee und Kuchen und verschiedenen Vorführun-
gen auf die Weihnachtszeit einstimmen.

M. Horeis

Adventsbasar

Vormerken

www.stoeppelkamp.de

2/!'5/"5/: 45:8(/ 93 * )3913 Geestland OT Langen

6/$/#&% ,1 73 7+- 97 )1 . 01 1+

Service
für

alle Markenalle Marken
für

Service

Keine Reparaturkosten mehr! Dank Servicevertrag

%*(+'')(") & $*#!
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Am 4. September nutzte der Verschönerungsverein Bederkesa
von 1896 e.V. (VV) den verkaufsoffenen Sonntag, um die vielfäl-
tigen Tätigkeitsbereiche des Vereins vorzustellen und neue Mit-
glieder zumMitmachen einzuladen.

Vertreter des Vorstands und seiner Ausschüsse informierten
über die vielfältigen VV-Tätigkeitsfelder, die angefangen bei der
Amtsscheune über die Mühle, Geestland Rundschau, Hochzeits-
hain-Baumpflanzung, Ortsreinigung und Verschönerung, Orts-

geschichte, Umwelt und Landschaftspflege reichen. Mit ehren-
amtlichen Bürgerengagement leistet der VV einen vielseitig an-
erkannten Beitrag für Bederkesa und seine Ortsentwicklung.

Interessierte fanden in einem eigens aufgestellten Pavillon Pla-
kate, die den Werdegang des Vereins, seine Gremien und Tätig-
keitsfelder darstellten sowie viel Informationsmaterial zum Mit-
nehmen. Mit einer Postkartenaktion „Wir suchen Sie für unser
VV-Team“ wirbt der Verschönerungsverein um neue Mitglieder,
die Interesse haben, sich im Vorstand oder in einem der vielfälti-
gen Tätigkeitsbereiche längerfristig, gerne auch punktuell ein-
zubringen.

Neben vielen interessanten Gesprächen mit BürgerInnen des
Ortes konnte der Verein neue Mitglieder gewinnen. Allen Betei-
ligten einen herzlichen Dank für das Interesse und die Mitarbeit.

Auch Sie haben Lust mitzumachen? „Wir suchen Sie für unser
VV-Team“. Sprechen Sie uns an oder kontaktieren Sie uns über
verschoenerungsverein@ewetel.net. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.verschoenerungsverein-bederkesas.de.

Angela Tholl, Jutta Breyer

Wolfgang Liedtke, Angela Tholl und Christian Ehlers werben beim verkaufs-
offenen Sonntag. Foto: Ulrich Tholl

Wir suchen Sie für unser VV-Team

Verschönerungsverein
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Der Herbst ist da! Zeit, den Mühlenacker an der Beerster Mühle
zu mähen und das Schnittgut abzufahren.

Der Mühlenacker wurde auch dieses Jahr wieder unter der Lei-
tung von Hans-Herman Wetjen mit der Absicht eingesät, eine
fröhliche bunte und ökologisch wertvolle Blumenwiese wach-
sen zu lassen. Der trockene Sommer machte auch vor demMüh-
lenacker nicht halt und so hielt sich die Blütenpracht in Grenzen.
Nichtsdestotrotz haben sich dort viele Insekten wohlgefühlt,
denn Schönheit liegt im Auge des Betrachters. Als fast letzte
Maßnahme wurde der Mühlenacker vom Bauhof abgemäht, das
Gras von Günter Brüns gewendet und geschwadet und von Akti-
ven der Mühle aufgeladen und abgefahren. Die Technik des Auf-
ladens erinnerte an vergangene Zeiten, mit Forken wurde das
trockene Schittgut von Werner Hellberg und Uwe Stürmer auf
den Wagen geladen, dort von Helmut Klie und Andy Wölbern
angenommen und abgelegt. Hans-Herman Wetjen steuerte den
Traktor. Die Aktion war nach etwa anderthalb Stunden beendet,
sieht man von den pikenden Grasteilen im Kragen ab.

Leider ließ sich der Grasschnitt nicht verwerten und wurde auf
dem Bauhof entsorgt. Text und Foto: STU

Wie in alten Zeiten wurde das Schnittgutmit Forken aufgeladen.

Herbst auf demMühlenacker

Die Kinder aus dem Beerster
Kinnerhus und der Krippe freu-
en sich riesig über eine großzü-
gige Spende vom Verschöne-
rungsverein Bederkesa. Die
Wahl fiel auf zwei große Was-
ser-Matschtische, Schaum-
stoff-Bausteine für den Bewe-
gungsraum, einen Schaukel-
ball, einen Schaumstofftunnel
und eine Bewegungsland-

schaft für die Krippe. Ein wenig Geduld war gefragt: vom Aussu-
chen über die Bestellung und der Lieferung vergingen viele Wo-
chen.

Durch das Engagement von Frau Tholl und der großen Unter-
stützung des Verschönerungsvereins hat es schließlich geklappt
und die schönen Dinge sind bei uns zur großen Freude der Kin-
der endlich angekommen. Wir werden viel Spaß mit diesen
schönen Sachen haben! Das Beerster Kinnerhus Team sagt vie-
len lieben Dank.

Beerster Kinnerhus Team

Spielgeräte für das Beerster Kinnerhus

Beerster Kinnerhus und Krippe freuen sich über das schöne neue Spielgerät. Fotos: Jutta Breyer und Angela Tholl

Verschönerungsverein
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Machen Sie mit und pflanzen Sie einen Baum im Hochzeitshain
von Bad Bederkesa. Diese Tradition reicht bis in das 17. Jahrhun-
dert zurück und wird seit 1977 unter der Regie des Verschöne-
rungsvereins Bederkesa durchgeführt. Alle, die dieses Jahr ge-
heiratet haben, sind eingeladen, einen Baum zu pflanzen. Aber
auch alle Hochzeitsjubelpaare und Personen, die einen ganz
persönlichen Grund haben, sind herzlich willkommen, diese alte
Tradition fortzuführen.

Bäume sind nicht nur wertvolle Rohstofflieferanten, sondern in
erster Linie wichtige Sauerstoffproduzenten und sie erfreuen
zahlreiche Erdenbewohner als Schattenspender, Luftfilter und
vieles mehr. Ihre Blüten und Früchte tragen u.a. zur Erhaltung
der Artenvielfalt bei.

Folgen Sie diesem schönen Brauch und pflanzen Sie mit uns am
12. November Ihren Baum. Treffpunkt wird um 14 Uhr am Ma-
ria-Klingenberg-Weg sein. Der VV sorgt für die Beschaffung der

Bäume und eines kleinen Umtrunks im Anschluss an die Pflan-
zung.

Anmeldung bitte per Mail mit vollständigem Namen und Anlass
der Pflanzung bis zum 30. Oktober an lutz.eichler@freenet.de
oder verschoenerungsverein.bederkesa@ewetel.net.

Lutz Eichler

Baumpflanzung 2022 im
Hochzeitshain Bad Bederkesa

Eine Familie, jenseits Niedersachsens wohnhaft, bisher Spanien-
Urlauber, plante den Sommerurlaub 2022. Diesmal sollte es
nicht der Süden sein. Gemeinsam am Familientisch konnte jeder
seine Wünsche für die Auszeit äußern:

• Wasser - zum Paddeln, Kanufahren
• Wasser - in einem Schwimmbad, möglichst mit Sprungbrett
• Wasser - zum Seele baumeln lassen
• Wellness Angebote
• Wandern, bzw. Spazierengehen in der Natur - ortsnah
• Radfahren in der Natur
• Golfen, auch Adventure Golf

• Kultur - auch Stadtnähe für evtl. Regentage
• Lecker essen
• Nicht so heiße Sonne wie im Süden

„Mensch, das finden wir doch da, wo Oma und Opa wohnen - in
Bad Bederkesa“, rief der Sprössling. Einstimmig dafür - sofort ge-
bucht.

Im Rückblick hat die Familie den Urlaub genossen, sogar die He-
ckenwege wieder entdeckt. (Wo gibt es das sonst?) Das „Durch-
kämpfen“ einiger weniger Wege fand allerdings hauptsächlich
der jüngste Spross „abenteuerlich“. Erika Klie

Beers als Erholungsort ist toll – Eine Familiensicht

Fotos: Jutta Breyer, Helmut Klie, Dirk Tielking

Verschönerungsverein
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Die Wahl war eine Sache von wenigen Minuten: Einstimmig hat
der Seniorenbeirat der Stadt Geestland Siegfried Gronholz zu
seinem neuen Vorsitzenden gewählt. Vertreten wird der Siever-
ner von Christa Willkehr aus Elmlohe und Ina Steffens aus Lintig.
Damit hat Geestland wieder einen neuen Seniorenbeirat, der die
Interessen der älteren Generation gegenüber der Stadt und der
Öffentlichkeit vertritt.
Siegfried Gronholz sitzt ab sofort auch als Vertreter der Stadt
Geestland im Seniorenbeirat des Landkreises Cuxhaven. Bei der
konstituierenden Sitzung im Rathaus in Bad Bederkesa sprach
der frisch gewählte Beirat – jede Ortschaft entsendet einen Ver-
treter in das Gremium – auch über mögliche Themen für die
nächsten Monate. Unter anderem möchten die Mitglieder eine
Rundreise durch die Ortschaften unternehmen und sich über
die unterschiedlichen Angebote für Senioren informieren: Was
gibt es schon und wo gibt es Verbesserungsbedarf?

Der neue Seniorenbeirat der Stadt Geestland beim gemeinsamen Foto auf
der Dachterrasse des Beerster Rathauses.

Foto: Stadt Geestland

● Neuer Seniorenbeirat nimmt seine Arbeit auf

90 Seiten ist es dick: das Papier, das den Weg in Geestlands Zu-
kunft beschreibt. Einstimmig, bei einer Enthaltung, hat der Rat
der Stadt Geestland in seiner Sitzung am 19. September 2022
die Smart-City-Strategie beschlossen. Damit hat sich Geestland
nun einen offiziellen Fahrplan für das Modellprojekt gegeben.

„Die Strategie macht deutlich, wie unsere Maßnahmen ineinan-
dergreifen. Sie ergänzen sich und schaffen in ihrer Kombination
spür- und messbare Mehrwerte für die Geestländerinnen und
Geestländer“, sagt Bürgermeister Thorsten Krüger. Das Papier sei
ein weiterer wichtiger Baustein in der nachhaltigen Entwicklung
der Stadt.
Rund 12 Monate hat der Strategie-Prozess gedauert. Dabei hat
die Stadt Geestland die unterschiedlichsten Akteure beteiligt –

aus den Bereichen Wirtschaft, Landwirtschaft
und Bildung, aber auch der Gesundheit. Un-
terstützt wurde die Verwaltung vom Bera-
tungsunternehmen Rödl & Partner aus Nürn-
berg.

Geestland ist eine von bundesweit 28 Kom-
munen, die an der dritten Staffel der „Modell-
projekte Smart Cities“ teilnehmen. Im Rah-
men dieses Förderprogramms wird Geestland
in den kommenden Jahren zukunftsweisende
Projekte mit einem Volumen von insgesamt
15 Millionen Euro umsetzen. Ziel ist eine in-
telligent vernetzte Stadt, die das Leben ihrer
Bürgerinnen und Bürger effizienter, grüner,
sozialer und technologisch fortschrittlicher
macht.

Als eine der ersten Maßnahmen wird Geest-
land mehr als 100 Liegenschaften im Stadtge-
biet mit intelligenten Sensoren ausstatten. In
Grundschulen, Kindertagesstätten, Feuer-
wehren, in den Rathäusern, Sporthallen und
Dorfgemeinschaftshäusern werden jeweils
drei verschiedene Sensoren installiert – für
Strom, Wärme und Wasser. So kann die Ver-

waltung die Verbräuche quasi in Echtzeit erfassen und Energie
einsparen. Der Auftrag für die Einrichtung des Funknetzwerks
wurde bereits vergeben. Im November 2022 soll die Technik ins-
talliert werden.

Welche Smart-City-Projekte die
Stadt Geestland außerdem
noch auf den Weg bringen will,
lesen Sie im Internet unter
smartcity.geestland.eu. Dort fin-
den Sie auch die Strategie zum
Nachlesen. Scannen Sie einfach
den nebenstehenden QR-Code
mit Ihrem Smartphone!

Die Smart-City-Strategie ist eine wichtige Voraussetzung dafür, dass Geestland die Zukunftsprojek-
te auf denWeg bringen kann – und die notwendigen Fördermittel bekommt. Foto: Stadt Geestland

● Rat verabschiedet Smart-City-Strategie

Für die mit einem schwarzen Punkt  versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Informationen aus dem Rathaus

8 Geestland Rundschau 11/22



Ab sofort kann sich die Stadt
Geestland „familiengerechte
Kommune“ nennen. Das Zerti-
fikat dafür hat Beatrix Schwar-
ze vom Verein „Familienge-
rechte Kommune“ im Septem-
ber an Bürgermeister Thorsten
Krüger und den Ratsvorsitzen-
den Steffen Tobias überreicht.
Unter den Gästen im Linden-
hofsaal waren zahlreiche Ver-
treterinnen und Vertreter aus
Politik, Verwaltung und Ehren-
amt. Sie alle freuten sich darü-
ber, dass Geestland nun zu den
rund 50 Städten und Gemein-
den in Deutschland zählt, die
sich mit dem Gütesiegel
schmücken dürfen.

Um die Zertifizierung zu be-
kommen, hatte die Stadt
Geestland einen einjährigen
Auditprozess durchlaufen.
Zwölf Monate, in denen die Fa-
miliengerechtigkeit in Geestland unter die Lupe genommen
wurde – von der Kinderbetreuung bis zur Seniorenbegleitung,
vom Ehrenamt bis zur Jugendbeteiligung. In verschiedenen
Workshops wurden die unterschiedlichen Projekte in Geestland
beleuchtet. „Wenn es um die Frage geht, wie eine Stadt gute
Rahmenbedingungen schaffen kann, um für Familien attraktiv
zu sein, ist Geestland visionär unterwegs“, zeigte sich Beatrix
Schwarze beeindruckt. Sie hob vor allem die „hohe Qualität der
Vernetzung“ hervor. Das Thema soziale Gerechtigkeit werde in
Geestland schon seit vielen Jahren aktiv vorangetrieben. „Es gibt
viele Kommunen, die gute Projekte anstoßen. Aber nur wenige
schaffen es, diese auch in ein stimmiges Gesamtkonzept zu set-
zen. Damit hat Geestland die Weichen für eine zukunftsfähige
Kommune gestellt.“

Die Stadt nutzte das Audit „Familiengerechte Kommune“ aber
nicht nur, um die unterschiedlichen Aktivitäten in einer Strategie
zu bündeln, sondern auch, um weitere Maßnahmen zu entwi-
ckeln, die die Lebensbedingungen von Familien verbessern sol-
len. Gemeinsam wurde ein Fahrplan für die nahe Zukunft aufge-
stellt – mit sechs Handlungsfeldern, 14 Zielen und 27 Maßnah-
men. Per Ratsbeschluss hat sich die Stadt verpflichtet, die Maß-
nahmen innerhalb der kommenden drei Jahre umzusetzen.
Zum Beispiel möchte die Verwaltung sogenannte Bürgerforen in

den Ortschaften veranstalten, um das Zusammengehörigkeits-
gefühl weiter zu stärken. Daneben möchte die Stadt ein Fami-
lienzentrum in Bad Bederkesa einrichten sowie mehr bezahlba-
ren Wohnraum schaffen.

„Bei allem, was wir tun, stellen wir den Menschen in den Mittel-
punkt. Dieser Grundsatz zieht sich wie ein roter Faden durch un-
sere Stadt. Ich bin unheimlich stolz auf das, was wir gemeinsam
erreicht haben“, sagte Bürgermeister Thorsten Krüger und be-
dankte sich bei allen, die sich am Audit beteiligt hatten. Dass
sich Geestland nun „familiengerechte Kommune“ nennen darf,
sei das Ergebnis der guten Zusammenarbeit von Politik, Verwal-
tung und Bürgerschaft, unterstrich der Ratsvorsitzende Steffen
Tobias.

„Das Zertifikat erinnert uns an die Grundaufgabe einer Kommu-
ne: für Familien da zu sein und gute Rahmenbedingungen zum
Leben und Arbeiten zu bieten“, betonte CDU-Fraktionsvorsitzen-
der Claus Seebeck. Christine Sturmheit, die der SPD-Fraktion
vorsitzt, sieht in der Auszeichnung einen „Ansporn, weiter an
dem Ziel zu arbeiten, eine lebens- und liebenswerte Kommune
zu gestalten“. Ähnlich formulierte es Rita Dehn, ehemalige Vor-
sitzende der Bürgerfraktion: „Das Siegel ist eine Verpflichtung
für die Zukunft. Der Weg ist nie zu Ende.“

Sonja Thomas von der Stadt Geestland, Ratsvorsitzender Steffen Tobias und Bürgermeister Thorsten Krüger nahmen
das Zertifikat von Beatrix Schwarze (Zweite von rechts) entgegen. Foto: Stadt Geestland

● Stadt Geestland als familiengerecht ausgezeichnet

Eigene Fertigung - preiswert und schnell
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Steinmetz und Bildhauerei
● Grabmale ● Nachinschriften ● Einfassungen

● Grabauflösungen und Standsicherheitsprüfungen

● Findlinge ● Treppen ● Fensterbänke ● Hauseingänge

● Küchenarbeitsplatten ● Wasserspiele
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Der Busbahnhof am Langener
Schulzentrum ist kaum wieder-
zuerkennen: In den vergange-
nen Monaten wurde er kom-
plett umgestaltet. Die Busspur
und der Parkplatz sind nun mit
einem Metallzaun voneinander
getrennt. Der Parkplatz hat ei-
ne neue Ein- und Ausfahrt an
der südlichen Seite bekom-
men. Die klare Trennung zwi-
schen Parkplatz und Busspur
erhöht die Sicherheit für Fahr-
gäste beim Ein- und Ausstei-
gen.

Im Zuge des barrierefreien Um-
baus wurden vier neue Warte-
häuschen mit begrünten Dä-
chern aufgestellt. In einem der
Unterstände ist sogar ein WC
für die Busfahrer unterge-
bracht. Insgesamt hat die Um-
gestaltung des Busbahnhofs
rund 500.000 Euro gekostet. Ei-
nen Großteil davon übernimmt
die Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen (LNVG). Auch
der Zweckverband Verkehrsverbund Bremen/Niedersachsen

(ZVBN), der Landkreis Cuxhaven und die Stadt Geestland beteili-
gen sich an den Kosten.

Im Zuge der Umgestaltungwurden auch vier neueWartehäuschen aufgestellt. In einem davon ist sogar einWC für
die Busfahrer untergebracht. Foto: Stadt Geestland

● Busbahnhof erstrahlt in neuemGlanz

Ob eine sportliche Aktivität, ein Musikinstrument oder ehren-
amtliches Engagement im Verein: In Geestland gibt es viele
Möglichkeiten für neue Hobbys neben der Schule oder Arbeit!

Mit dem Projekt „Aktiv in Geestland“ stellen verschiedene Verei-
ne ihre Freizeitangebote vor. Damit wollen sie insbesondere Kin-
der und Jugendliche ansprechen. Vom 14. bis 19. November
können sich Bürgerinnen und Bürger in den Ortszentren von
Langen und Bad Bederkesa über das vielfältige Angebot infor-
mieren, mit den Vereinen ins Gespräch kommen oder an Mit-
machaktionen teilnehmen.

Um sich vorzustellen, nutzen die Vereine Schaufenster von
Geschäften und leerstehende Räume in der Beerster Ortsmitte

sowie im Langener Lindenhofzentrum. Das Programm und
eine Liste mit teilnehmenden Vereinen finden Sie im Internet
unter www.geestland.eu. Rückfragen nimmt Sophie Schad
telefonisch unter 04743 278 698 oder per E-Mail an
sophie.schad@geestland.eu entgegen.

*Dieses Projekt wird im Rahmen des Programms „Perspektive In-
nenstadt“ durchgeführt. Es handelt sich um eine Unterstützung
durch die Europäische Union unter Beteiligung des Landes Nieder-
sachsens. Das Programm wird als Teil der Reaktion der Europä-
ischen Union auf die COVID-19-Pandemie finanziert.

● Vereine stellen sich vor

Direkt-

Vermietung

aus Geestland
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Kunstfreunde aufgepasst! Vom 6. bis 17. Januar 2023 werden
digitale Kunstwerke in Geestland ausgestellt. Die Möglichkeiten,
die sich für Künstler und Kunstinteressierte durch die Nutzung
von neuen Technologien ergeben, sind faszinierend. Dafür will
die Stadt Geestland eine Bühne bieten. Bei dieser Ausstellung
werden Dozenten der Kunstschule KUBE Werke und Techniken
wie zum Beispiel Fotomalerei, Interaktion am Greenscreen, 3D-
Raumgestaltung oder Scannen und Bearbeitung von modellier-

ten Objekten vorstellen. Auch Bürger, die digital (oder mit digi-
talen Hilfsmitteln) Kunstwerke anfertigen möchten, sind herzlich
eingeladen, ihre Arbeiten für die Ausstellung einzureichen. Bitte
senden Sie Ihren Vorschlag mit kurzer Beschreibung bis zum 21.
November an Sophie Schad – ganz einfach per E-Mail an so-
phie.schad@geestland.eu. Die Ausstellung wird über das Mo-
dellprojekt Smart City in Zusammenarbeit mit der KUBE reali-
siert.

● Digitale Kunstausstellung: Wir suchen Ihre Vorschläge!

Kleine und mittelständische Unternehmen können
sich diesen Termin schon mal im Kalender anstrei-
chen: Am Donnerstag, 1. Dezember, findet von
11.30 bis 19 Uhr ein Digitalforum in Bad Bederkesa
statt. Geplant sind unter anderem Demonstrationen
im Wir-Laden in der Mattenburger Straße. Dort wer-
den innovative Lösungen aus der digitalen Handels-
welt vorgestellt – zum Beispiel ein digitales Ladenpla-
kat, ein digitales Kassensystem sowie ein 360-Grad-
Rundgang durch ein Geschäft. Derweil finden im Sit-
zungssaal des Rathauses mehrere Kurzvorträge statt,
etwa zur Instandhaltung von Maschinen oder zum
Thema „Augmented Reality – schöne neue Technolo-
gie, nur - was kann ich damit machen?“

● Digitalforum für Unternehmen

Gaststätte

Öffnungszeiten bitte telefonisch erfragen.
Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 04745-1319

www.ankeloher-hof.de

19.11.2022
AnkeloherWeihnachtsmarkt

mit 15 versch. Ausstellern mit selbstgefertigten Dekorationsartikeln
von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr,

Kaffeetafel ab 14.00 Uhr, Bratwurst, Glühwein und vieles mehr.

25.12. und 26.12. ab 11.30 Uhr
Weihnachtsbuffet

Kalt-warmes Buffet inkl. Nachspeise 29,50 € pro Person.
Anmeldeschluss 15.12.2022

Die Veranstaltung findet unter den zu dem Zeitpunkt gültigen
Corona Auflagen statt. Der Veranstalter behält sich vor,
die Veranstaltung bei zu hoher Inzidenz
oder geringer Teilnahme abzusagen.

......................................................................................................................

Gaststätte

Ankeloher Hof
Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer

mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte
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Das Unglück passierte im August 2020. Damals entgleiste ein
Güterwagen auf der Strecke der Museumsbahn zwischen Bad
Bederkesa und Drangstedt. Dadurch wurden die Gleise schwer
beschädigt. Seitdem kann die Museumsbahn das rund 1000 Me-
ter lange Teilstück zwischen den beiden Ortschaften nicht mehr
befahren. Der Museumsbahnverein möchte den Streckenab-
schnitt sanieren, um rechtzeitig zur neuen Saison ab Mai 2023
wieder durchzustarten. Doch das kostet viel Geld.

Die Stadt Geestland unterstützt dieses Vorhaben deshalb mit ei-
nem Zuschuss in Höhe von 100.000 Euro. Bürgermeister Thorsten
Krüger hat jetzt einen entsprechenden Scheck an Uwe Mei, den
Vorsitzenden des Vereins, und seine Stellvertreter Uwe Böye und
Katrin Schneider überreicht. Uwe Böye bedankte sich im Namen
des Vereins für die finanzielle Unterstützung: „Es ist eine Investiti-
on in die Zukunft. Wir freuen uns sehr, dass unsere beliebte Muse-
umsbahn bald wieder von Beers nach Bremerhaven fahren kann.“

Freudige Gesichter bei der Scheckübergabe (von links): JasminWeißbrodt
vom Landkreis Cuxhaven, Vereinsvorsitzender UweMei, Claus Seebeck, Vor-
sitzender der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Geestland, Vereins-Vize Uwe Bö-
ye, Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger und Thomas Kuberski, Orts-
bürgermeister von Bad Bederkesa. Foto: Stadt Geestland

● Stadt Geestland spendet 100.000
Euro anMuseumsbahn

Volles Haus bei der Freiwilligen Feuerwehr Drangstedt: Die Ka-
meraden hatten im September zum Tag der offenen Tür eingela-
den, um der Öffentlichkeit ihr neues Domizil an der Reitwiesen-
straße zu präsentieren. Das ist zwar schon seit mehr als zwei
Jahren in Betrieb, konnte aber aufgrund der Pandemie noch
nicht eingeweiht werden.

„Das holen wir jetzt nach“, sagte Ortsbrandmeister Pascal Otten
bei der Begrüßung der Besucherinnen und Besucher und schob
hinterher: „Für die Feuerwehr gibt es heute gleich doppelten
Grund zur Freude.“ Im Rahmen der Veranstaltung gewährte die
Feuerwehr nicht nur Einblicke ins neue Feuerwehrhaus, sondern
stellte auch zwei neue Fahrzeuge offiziell in Dienst. Genauer ge-
sagt: ein Mannschaftstransportwagen für die Ortsfeuerwehr
Köhlen und ein Löschgruppenfahrzeug für die Ortsfeuerwehr
Debstedt. Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger übergab
einen symbolischen Schlüssel an die beiden Ortsbrandmeister
Heinz Hubert (Köhlen) und Christian Holst (Debstedt). Das The-
ma Krisenmanagement werde in Zukunft eine immer wichtigere
Rolle spielen, betonte Thorsten Krüger. „Die wachsende Wald-
brandgefahr in Deutschland ist nur eines von vielen Beispielen,
die uns vor Augen führen, wie wichtig die Feuerwehren für un-
sere Sicherheit sind. Investitionen in die Feuerwehren sind In-
vestitionen in unsere Sicherheit.“

Eine gute technische Ausstattung sei für eine schlagkräftige
Feuerwehr unabdingbar, ergänzte Stadtbrandmeister Friedrich
Meyerherm und bedankte sich bei der Stadt Geestland für die
Beschaffung der neuen Fahrzeuge. „Mein Dank gilt ebenso der
Politik und den Fördervereinen der Ortsfeuerwehren für die gu-
te Zusammenarbeit.“ Die Unterbrechung von Lieferketten infol-
ge der Pandemie und des Krieges in der Ukraine machten sich
auch beim Kauf von Feuerwehr-Fahrzeugen bemerkbar, berich-
tete Meyerherm. „Umso wichtiger ist es, dass wir alle an einem
Strang ziehen.“

Mit dem Kauf der beiden neuen Fahrzeuge – ihre Vorgänger wa-
ren veraltet, eine Reparatur hätte sich nicht gelohnt – ist die Lis-
te aber noch lange nicht abgearbeitet. Die Modernisierung der
Geestländer Feuerwehren geht weiter voran. Ein neues Lösch-
fahrzeug für die Drangstedter Ortsfeuerwehr wird voraussicht-
lich im Oktober ausgeliefert. Außerdem hat die Stadtverwaltung
ein Tanklöschfahrzeug für die Feuerwehr Bad Bederkesa bestellt,
ein neues Löschfahrzeug für Flögeln sowie ein Tragkraftspritzen-
fahrzeug für die Feuerwehr in Ankelohe. Ein Tanklöschfahrzeug
für Langen wird gerade ausgeschrieben.

Freuen sich über die neuen Fahrzeuge für die Köhlener und Debstedter Feu-
erwehr (von links): Peter Steffens (stellvertretender Vorsitzender im Aus-
schuss für Feuerwehr, Sicherheit undOrdnung), Rafael Platek (Ortsbürger-
meister in Drangstedt), Claus Seebeck (Fraktionsvorsitzender der CDU),
Christian Holst (Ortsbrandmeister in Debstedt), FriedrichMeyerherm (Stadt-
brandmeister), Thorsten Krüger (Bürgermeister), Bernd Krüger (Ortsbürger-
meister in Debstedt) und Heinz Hubert (Ortsbrandmeister in Köhlen).

Foto: Stadt Geestland

● Zwei neue Fahrzeuge für die
Feuerwehr
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Was zieht eine junge Frau aus Halle an der Saale ins gut 400 Au-
to-Kilometer entfernte Geestland? Für Anna-Sophie Meyer liegt
die Antwort auf der Hand: die Liebe zum Sport und zur Natur.
Die 19-Jährige absolviert seit dem 1. September ihren Ökologi-
schen Freiwilligendienst beim FC Geestland. In Kooperation mit
der Stadt Geestland bietet der Verein seit 2020 jungen Men-
schen zwischen 16 und 27 Jahren die Möglichkeit, sich nach ih-
rem Schulabschluss im Bereich Nachhaltigkeit, Umweltschutz
und Sport zu engagieren.

Ihr erster Tag in Geestland? „Der war etwas chaotisch“, erzählt
Anna-Sophie Meyer und lacht. Sie sitzt am Schreibtisch in ihrem
Büro im Beerster Rathaus. „Ich musste mich ja erst einmal zu-
rechtfinden.“ Doch das Ankommen in der neuen Umgebung fiel
ihr dann ganz leicht: „Ich wurde total herzlich aufgenommen.“ In
ihrer ersten Woche fuhr sie mit dem Fahrrad über die Dörfer.
Und war beeindruckt „von der schönen Natur“. Die ländliche
Umgebung gebe ihr eine „sehr produktive Energie“.

Und diese Energie will Anna-Sophie Meyer jetzt nutzen, um das
Thema Nachhaltigkeit beim FC Geestland weiter voranzubrin-
gen. Wie genau sie das angeht, dabei lässt der Verein ihr freie
Hand. „Das Stichwort heißt: projektorientiertes Arbeiten. Ziel
des Ökologischen Jahres ist es, die Selbstständigkeit der jungen
Menschen zu fördern und ihnen die Chance zu geben, eigene
kreative Ideen umzusetzen“, erklärt Vereinsvorsitzender Jörg
Schröder. Anna-Sophie Meyer kann sich ihre Projekte also selbst
aussuchen. Zwei Aktionen hat sie schon im Visier: Zum einen
möchte sie einen sportlichen Spaziergang auf die Beine stellen,
der die Lust an Bewegung fördert und gleichzeitig Wissen über
den Wald vermittelt. Außerdem möchte sie einen Workshop zu
gesunder Ernährung veranstalten, bei dem sie gemeinsam mit
Kindern und Jugendlichen kocht.

Wenn Anna-Sophie Meyer nicht gerade im Rathaus sitzt, E-Mails
schreibt, telefoniert und Projekte plant, begleitet sie Trainings-
einheiten und Veranstaltungen. Daneben wird sie in den kom-
menden Monaten die C-Lizenz zum Übungsleiter ablegen. Viel
Zeit bleibt ihr dafür allerdings nicht, denn – anders als beim FÖJ
üblich – verbringt sie nur ein halbes Jahr in Geestland. Das liegt
daran, dass die 19-Jährige bereits ein FÖJ in der Tasche hat:
Nach ihrem Abitur in Dessau in Sachsen-Anhalt hatte sie sich für
ein Ökologisches Jahr bei einer Fahrrad-Selbsthilfewerkstatt ent-
schieden. „Das hat mir wahnsinnig viel Spaß gemacht. Nach die-
sem einen Jahr wollte ich unbedingt noch mehr machen.“ In der
Corona-Pandemie bekam sie die Möglichkeit, ihren Freiwilligen-
dienst zu verlängern. Also machte sie sich auf die Suche nach ei-
nem weiteren FÖJ. „Ich habe einen starken Bezug zur Natur, bin
als Kind mit meinen Großeltern viel im Wald unterwegs gewe-
sen. Gleichzeitig hat mich aber auch der Sport schon immer fas-
ziniert.“ Ob Tischtennis, Fußball oder Badminton: „Ich habe viel
ausprobiert.“

Die Herausforderung stand also: einen Freiwilligendienst finden,
der ihre beiden Leidenschaften – Ökologie und Sport – mitein-
ander verbindet. Nach ein paar Klicks im Internet stieß sie auf
die Stellenausschreibung vom FC Geestland. Und wusste sofort:
„Da will ich hin.“ Nach einem kurzen Telefonat mit Jörg Schröder
war ihr Entschluss gefasst: Geestland wird für sechs Monate ihr
neues Zuhause. Bekannte aus Bad Bederkesa boten ihr an, für
die Zeit bei ihnen zu wohnen. „Und jetzt bin hier und habe mit
dem FC Geestland den perfekten Verein gefunden“, sagt Anna-
Sophie Meyer.

Das Thema Ökologie in Sportvereinen werde immer wichtiger.
Deshalb ist Jörg Schröder froh, in der jungen Frau eine engagier-
te Mitstreiterin gefunden zu haben. „Wir schon ganz gespannt
auf ihre Projekte.“ Das nächste FÖJ beim FC Geestland beginnt
im September 2023. Interessierte melden sich bei Jörg Schröder
unter 04745 7303.

Foto: Stadt Geestland

● FÖJlerin zieht es von
der Saale nach Geestland
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Praktische Ärztin/
FA Anästhesie

Akupunktur Homöopathie
Naturheilverfahren

Privatärztlich Mo, Mi, Fr in Bad Bederkesa 04745 – 7237
Termine nach Vereinbarung

Kassenärzlich Di u. Do in Brhv bei Dr. Jahn 0471 – 414545
oder praxis.hilgen@gmail.com

Praxis für
GANZHEITLICHE MEDIZIN

DANIELA HILGEN

Unter diesem Motto öffnen wir
am 1. November unsere Türen
in Bad Bederkesa. Wir, das sind
Ina Schwärzler, Tierärztin und
CCRP sowie Inhaberin der Pra-
xis für tierärztliche Physiothera-
pie CaniFlow und Julia Werwe,
Diplom-Biologin, Tierosteopa-
thin und Tierheilpraktikerin so-
wie Inhaberin der Praxis für
Tierosteopathie und Tiernatur-
heilkunde Julia Werwe.

Schon immer sind Tiere unsere
Passion. Deswegen freuen wir
uns sehr, in Kooperation unse-
rer Praxen ein ganzheitliches
Konzept für Ihren Vierbeiner
anbieten zu können. Unser Ziel
ist es, Ihr Tier bestmöglich in der Gesunderhaltung oder auch in
der Regeneration zu unterstützen. Als wir uns Anfang 2021 ken-
nenlernten, war uns schnell klar, dass die Kombination aus klas-
sischer Medizin und alternativen, naturheilkundlichen Metho-
den eine wunderbare Möglichkeit ist, um Tiere ganzheitlich zu
versorgen. Unser gemeinsames Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf der Unterstützung des Bewegungsapparates mit physiothe-
rapeutischen, osteopathischen und naturheilkundlichen Techni-
ken sowie mit moderner physikalischer Therapie und Bewe-
gungsübungen. Unsere Patienten werden von uns immer ganz-
heitlich betrachtet, weil uns am Herzen liegt, den Körper als Ein-
heit zu sehen. Das Tier steht bei uns im Mittelpunkt und be-
kommt maßgeschneidert die Therapie, die es braucht, um wie-
der in seine natürliche Balance zu gelangen.

Unser Angebot umfasst die klassische Physiotherapie inkl. Be-
wegungstherapie und manueller Therapie, die Hydrotherapie
imWasserlaufband mit Schwimmfunktion und Gegenstromanla-
ge, multimodale Schmerztherapie, die Rehabilitation nach Ope-
rationen und schweren Erkrankungen, die Osteopathie inkl. Cra-
niosacraltherapie, Visceraltherapie und Faszientherapie, die
Dorntherapie und moderne physikalische Therapiemethoden
wie Magnetfeldtherapie, Lasertherapie, Stromtherapie, Infrarot-
licht-/Wärmetherapie und Ultraschalltherapie. Außerdem bieten
wir Akupunktur und diverse naturheilkundliche Methoden, wie
die Bioresonanztherapie und die Phytotherapie an. Je nach Indi-
kation entscheiden wir, welche Behandlung den bestmöglichen

Therapieerfolge für Ihr Tier be-
reithält.

Da wir uns selbst ebenfalls an
unser Motto halten wollen, ist
es für uns wichtig, uns stetig
fortzubilden und neue Metho-
den zu erlernen, mit denen wir
unsere Patienten langfristig un-
terstützen können. Wir freuen
uns darauf, Sie und Ihr Tier in
den gemeinschaftlich genutz-
ten Räumen in Bad Bederkesa
begrüßen zu können.

Ina Schwärzler, JuliaWerwe.

Ina Schwärzler, Tierärztin, CCRP
Inh. CaniFlow.

Fotos: Schwärzler, Werwe

Tierisch in Bewegung

JuliaWerwe, Dipl.-Biologin,
Tierosteopathin, Tierheilpraktikerin
Inh. Tierosteopathie und
Tiernaturheilunde JuliaWerwe

ver Finanzberatung
Inhaber: Bernd Schlake
Zum Holz 5
27624 Geestland

Tel. 0471-1429209
b.schlake@ver-beraten.de
www.ver-beraten.de

Tätigkeiten:
Beratung auf Honorarbasis,
Geldanlagen, ETFs, Immobili-
enfinanzierung, Altersvorsorge

Neuanfang.net
Inhaber: Bernd Schlake
Zum Holz 5
27624 Geestland

Tel. 0471-1429209;
mobil 0170-9323520
bernd@neuanfang.net
www.neuanfang.net

Tätigkeit: Burn-Out Präventio-
nen, Stressmanagement, Ent-
wicklungstrauma

Geestland-Tee
Inhaber: Martina Angermüller
Brückenweg 10
27607 Geestland

Tel. 04743-2760292;
mobil 0176-87901005
teetrinker@geestlandtee.de
www.geestlandtee.de

Tätigkeit: Verkauf von Tee und
Zubehör

am studios
Inhaber: Marie-Theres Vöge
Brinkstraße 6a
27607 Geestland
(OT Neuenwalde)

Handy: 0160 7097521
contact@am-studios.art
www.am-studios.art

Tätigkeiten: Tattoo-Atelier,
Kunst-Atelier, Prints

Gewerbeanmeldungen

Aufgrund neuer Herausforde-
rungen und dem Beginn eines
neuen Lebensabschnittes
schließe ich mein Kosmetik-
Studio zum 18. November.
An diesem Tag lade ich Sie in
der Zeit von 15 bis 18 Uhr
zum Abschied und als kleines
Dankeschön für Ihre jahrelan-

ge Treue auf Sekt mit Finger-
food ein. Ich würde mich sehr
freuen, Sie ein letztes Mal in
meinen Geschäftsräumen be-
grüßen zu dürfen. Bitte lösen
Sie Ihre Gutscheine schnellst-
möglich bei mir ein.

Claudia Noack

Kosmetik-Studio Claudia Noack schließt
seine Pforten

Neues aus der Geschäftswelt
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An alle Eltern von Kindergarten- und Vorschulkindern in Bad
Bederkesa, Ankelohe, Flögeln, Fickmühlen, Lintig, Großenhain
und Meckelstedt.

Liebe Eltern,
bitte beachten Sie, dass alle in der Zeit zwischen dem 2. Oktober
2016 und dem 1. Oktober 2017 geborenen Kinder zum Schuljah-
resbeginn 2023/2024 im August 2023 schulpflichtig werden. Die
amtsärztlichen Untersuchungen der Schulanfänger finden be-
reits ab November 2022 statt. Für Kinder, die in der Zeit vom 2.
Juli bis zum 1. Oktober eines Jahres das sechste Lebensjahr voll-
enden, können die Erziehungsberechtigen den Schulbesuch
durch schriftliche Erklärung gegenüber der Schule um ein Jahr
hinausschieben. Die formlose Erklärung ist vor dem Beginn des
betreffenden Schuljahres bis zum 1. Mai in der zuständigen
Schule abzugeben. Eine Umentscheidung danach ist möglich,

jedoch besteht in diesem Fall kein Rechtsanspruch mehr auf die
sofortige Einschulung, bzw. im umgekehrten Fall – beim Versäu-
men der Frist – auf „Aufschieben“.

Kinder, deren Erziehungsberechtigte von der Möglichkeit des
Aufschiebens des Schulbesuchs Gebrauch machen, nehmen
weiterhin an der Schuleingangsuntersuchung teil. Die Anmel-
dung der Schulanfänger 2024/2025 (Geburtsdatum 02.10.2017
bis 01.10.2018) erfolgt im Jahr vor der Einschulung und soll bis
März 2023 der Schule vorliegen. Die Erziehungsberechtigten er-
halten die benötigten Unterlagen der für ihren Schulbezirk zu-
ständigen Schule per Post.

Schuleingangsuntersuchung und Schulanmeldung in
der teilgebundenen Ganztagsgrundschule Bad Bederkesa

claussen · bardenhagen
Elektrofachgeschäft • Inh.: Friedhelm Bardenhagen

Leuchten aller Art
Installations- und Reperaturservice
Kundendienst
Netzwerktechnik

Mattenburer Straße 13-15 E-Mail:
27654 Geestland OT Bad Bederkesa info@claussen-bardenhagen.de
Telefon 0 47 45/62 58 Internet:
Telefax 0 47 45/ 2 85 www.claussen-bardenhagen.de

Büttel 32 | Sievern | 04743-80 11

Wir können und dürfen fast alle...

Neues aus den Schulen

Alles, was fliegt -
Luftschiffe, Flugzeuge und Hubschrauber
über See
Deutsches Luftschiff- und Marinefliegermuseum
in Nordholz

Peter-Strasser-Platz 3 27639 Wurster Nordseeküste www.aeronauticum.de 04741-18190

15. März bis 31. Oktober:

Täglich 10.30 bis 17.30 Uhr

1. November bis 14. März:
Täglich 10.30 bis 16.00 Uhr
Am 24. & 31. Dezember
geschlossen
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AUSGEZEICHNET
SEHEN
Technische Ausstattung und
Know-how auf höchstem Niveau:
Auch für 2023 sind wir von Rodenstock
als Experte für biometrische
Brillengläser ausgezeichnet.

FÜR BIOMETRISCH EXAKTE
BRILLENGLÄSER VON RODENSTOCK

50€ GUTSCHEIN Es lohnt sich für Sie, auf biometrisch exakte Brillengläser
von Rodenstock umzusteigen. Zum einen sehen Sie
schärfer als je zuvor. Zum anderen zahlt es sich aus,
denn Sie sparen jetzt 50 Euro auf Ihre neuen biometrisch
exakten Brillengläser.

Jetzt einlösen bis 24.12.2022

Bergstr. 8
27624 Geestland-Bad
Bederkesa
Tel.: 04745/7077
info@koehleroptik.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 09:00 - 13:00
& 14:30-18:00
Sa: 09:00 - 13:00

Nähere Informationen in
Ihrem Geschäft oder unter
www.koehleroptik.de.
Einlösbar beim Kauf von
biometrisch exakten Brillen-
gläsern von Rodenstock. Nicht
mit anderen Aktionen und
Gutscheinen kombinierbar.

Die Informationsveranstaltungen des Niedersächsischen Inter-
natsgymnasiums Bad Bederkesa (NIG) finden für das Schuljahr
2023/2024 wie gewohnt wieder im Spätherbst im Anschluss an
die Elternsprechtage am NIG statt.

Am 4. November um 18.45 Uhr informieren Frank Stegemann,
Schulleiter des NIG Bad Bederkesa, und weitere Mitglieder der
Schulleitung im Forum des NIG über die Angebote der Schule
für die Einführungsphase (Klasse 11) der gymnasialen Oberstufe
im kommenden Schuljahr. Sie ist gedacht für die Eltern der
Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen am NIG. Sie richtet
sich aber gleichermaßen an die Absolventen der Abschlussjahr-
gänge der Oberschulen bzw. Realschulen sowie des Gymnasi-
ums in Langen, die ihre Schullaufbahn nach der 10. Klasse in der
Sekundarstufe II eines niedersächsischen Gymnasiums fortset-

zen und ihr Abitur in Geestland erwerben wollen. Dafür ist der
„Erweiterte Sekundarabschluss I“ Voraussetzung. Natürlich sind
auch deren Eltern herzlich mit eingeladen.

Die Veranstaltung zur Information über die Qualifikationsphase
(Jahrgang 12) der gymnasialen Oberstufe findet am 11. Novem-
ber, ebenfalls um 18.45 Uhr, an gleicher Stelle statt. Diese In-
formationen richtet sich an die Eltern der Schülerinnen und
Schüler, die in diesem Schuljahr bereits die Einführungsphase
am NIG besuchen. Ebenso sind die Eltern und Schülerinnen und
Schüler anderer Gymnasien eingeladen, die im kommenden
Schuljahr am NIG in die Qualifikationsphase eintreten wollen.
Der Schulleiter und seine Mitarbeiter informieren über die jewei-
ligen unterrichtlichen Angebote in der Einführungs- und Qualifi-
kationsphase und geben einen ersten Ausblick auf die Abitur-
prüfung. Zusätzlich stellen sie die weiteren besonderen Schwer-
punkte ihrer Arbeit – auch über den regulären Unterricht hinaus
– vor. Auch für allgemeine und individuelle Fragen gibt es auf
diesen Veranstaltungen genügend Raum.

Auf unserer Homepage haben wir unter dem Stichwort „Interes-
se am NIG“ weitere Informationen eingestellt. Eltern sowie Schü-
lerinnen und Schüler können zudem unter der E-Mail-Adresse
interesse.am.nig@nigb.de Kontakt aufnehmen, individuelle Fra-
gen oder einen persönlichen Beratungstermin vereinbaren.
Der Schulleiter und sein Team freuen sich auf zahlreiche interes-
sierte Eltern bei den Informationsveranstaltungen.

Christian Ehlers

Neues vomNIG: Das Niedersächsische Internatsgymnasium
Bad Bederkesa stellt sich vor

Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa

Burkhard Scheper
Ihr Partner für die Vermittlung Ihrer Agrarimmobilien.

Angebote finden Sie auf meiner neuen Webseite.

Neuenwalde · Wesermünder Weg 26 · 27607 Geestland
Mobil 0170/9959943 · info@scheper-agrarimmobilien.de

www.Scheper-Agrarimmobilien.de

16 Geestland Rundschau 11/22



Da sein, wenn das Leben des Nächsten von einen auf den ande-
ren Moment aus den Angeln gehoben wurde: Der Kirchenkreis
Wesermünde stellt mit einem Team von Pastorinnen und Pasto-
ren ein Netzwerk von Notfallseelsorgenden in der Region. Um
dieses Team zu verstärken, sucht der Kirchenkreis Ehrenamtli-
che, die sich dieser wichtigen Aufgabe annehmen möchten. Die
Pastoren Eckhard Bock, Dirk Glanert und Dirk Meine-Behr laden
Interessierte zu einem Info-Abend am Dienstag, 22. November,
19.30 Uhr ins Gemeindehaus in Bederkesa, Beerster Mühlen-
weg 1, ein.

Was bedeutet eigentlich Notfallseelsorge? Sie kommt, wenn die
Polizei eine Todesnachricht überbringen muss oder bei einem
plötzlichen Todesfall zu Hause. Des Weiteren wird sie gerufen,

wenn Angehörige oder Zeugen Begleitung brauchen nach ei-
nem Verkehrsunfall. Dabei kommt es darauf an, die Betroffenen
nicht allein zu lassen, sondern ihnen zuzuhören und sie in ihrer
schwierigen Situation zu stärken. Welche weiteren Aufgaben,
Voraussetzungen und Fortbildungsmöglichkeiten zur Notfall-
seelsorge gehören, stellen die Pastoren bei diesem Infoabend
vor.

Für die Mitarbeit in der Notfallseelsorge gilt eine Altersgrenze
von 25 bis 70 Jahren. Zudem ist die Mitgliedschaft in einer Kir-
che der ACK (Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen) notwen-
dig. Weitere Informationen über die Arbeit der Notfallseelsorge
und den Infoabend für Ehrenamtliche erteilt Pastor Eckhard
Bock unter Tel. 04747-872814. U.S.

Ehrenamtliche Helfer in der Notfallseelsorge gesucht

Die Dudelsackspieler und Trommler der
North Coast Area Pipes & Drums aus
Nordholz bieten am 12. November einen
Schnuppertag mit Einblicken in die tradi-
tionelle Kombination aus Great-High-
land-Bagpipe und Drum-Section an. Wer
Freude an dieser Musik hat und eines der
Instrumente erlernen möchte, ist herzlich
eingeladen. Bei der Veranstaltung wollen

die Mitglieder der Band allen Interessier-
ten einen Einblick in die unterschiedli-
chen Instrumente bieten. Es wird die
Möglichkeit geben, diese auch selbst ein-
mal auszuprobieren. Neue und Interes-
sierte sind in der Band, die montags von
18:30 bis 20:30 Uhr in der Aula der Grund-
schule in Nordholz probt, immer willkom-
men. Aber an einem Schnuppertag zu-

sammen mit anderen Interessierten ist
die Hemmschwelle vielleicht niedriger, als
allein zu einer Probe zu kommen. Noten-
kenntnisse oder andere Vorerfahrungen
sind praktisch, aber keine Voraussetzung.
Einige der Bandmitglieder haben die No-
ten auch erst durch das Spielen der Pipes
oder Drums gelernt. Die Instrumente für
den Workshop werden durch die Vereins-
mitglieder zur Verfügung gestellt.

Der Schnuppertag findet am Sonn-
abend, 12. November von 14 bis 18 Uhr
in der Aula der Grundschule in Nordholz
statt. Es wird eine Teilnahmegebühr von
10 Euro erhoben. Durch die zur Verfü-
gung stehenden Leihinstrumente ist die
Anzahl der möglichen Teilnehmer be-
grenzt. Daher ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Dies ist möglich unter der E-Mail
north-coast-area@gmx.de. Anmelde-
schluss ist der 7. November.

Text und Foto: North Coast Area Pipes &
Drums (A.H.)

Leise geht anders! Einladung zu einem Schnuppertagmit musikalischem
Abstecher in die Highlands
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Mit der finanziellen Unterstützung aus dem Aktionsprogramm
des Landes Niedersachsen „Startklar in die Zukunft“ fuhr die
Sportjugend Cuxhaven in diesem Jahr wieder mit 27 Jugendli-
chen zwischen 10 und 15 Jahren und vier Betreuerinnen und Be-
treuern aus den Sportvereinen des Landkreises Cuxhaven in den
Sommerferien auf die Nordseeinsel Langeoog.

Im Zeltlager der Sportjugend Niedersachsen, mitten im Natur-
park Wattenmeer, standen für die Jugendlichen nach Zeiten der
Entbehrungen in den Corona-Jahren wieder Sport, Bewegung,

Erholung und der Spaß im Vordergrund. Das Wetter spielte sehr
gut mit, sodass die Jugendlichen jeden Tag in der Nordsee unter
Aufsicht baden konnten. Der traumhafte Strand in Zeltlagernä-
he lud aber auch zum Spielen, Sonnen, Ausruhen, Fotografieren,
Sandburgen bauen, Muscheln sammeln und SUP-fahren ein.
Sportlich wurde es bei der Strandolympiade mit Kooperations-
spielen. Ein Holi-Fest am Strand brachte Farbe ins Spiel.

Die Natur der Nordsee und des Wattenmeeres lernten die Ju-
gendlichen durch eine Kutterfahrt, eine Wattführung und den
Besuch der Vogelkolonie und der Salzwiesen kennen. Viel Bewe-
gung brachten das Laufabzeichen, das Sportabzeichen-Training,
Fahrradtouren, Sportspielturniere, Tanz- und Fitnessangebote,
Diskos und weitere sportliche Angebote von Akrobatik bis Jong-
lage. Aber auch weniger sportliche Kids kamen auf ihre Kosten
bei den Angeboten Batiken, Basteln, Malen und Nähen. Vielfälti-
ge Gesellschaftsspiele standen jederzeit zur Verfügung. Ein Hö-
hepunkt zum Ende der Freizeit war die Lagerhochzeit. Hier
konnten sich Freunde das Ja-Wort geben, bis dass „die Fähre sie
wieder scheidet“.

Bei der Verabschiedung im Hafen Bensersiel flossen wieder viele
Tränen. Zum Glück fährt die Sportjugend auch 2023 ins Zeltla-
ger Langeoog. Dort kann man sich wiedertreffen, entspannen,
spielen und glücklich sein.

Sportjugend auf Langeoog

Text und Fotos: Meik Horeis

PArTysErvicE

Tel. 04708-2 48 · www.volkens.info

Fix und fertig zubereitet, in ofenfester Form
Bauernente - fertig gebraten und zerlegt -
mit leckerer Soße, Apfelrotkohl, Rosenkohl, gefülltem Zimtapfel und Kartoffelklößen

Abholpreis für 2 Pers. 50,00 Euro

Traditionelle Weihnachtsente - fertig gebraten und zerlegt -
gefüllt mit Äpfeln und Zwiebeln, mit leckerer Soße, Apfelrotkohl,
Rosenkohl und Kartoffelklößen

Abholpreis für 4 Pers. 100,00 Euro

Weihnachtsgans - fertig gebraten und zerlegt -
gefüllt mit Äpfeln und Zwiebeln, mit leckerer Soße, Apfelrotkohl,
Rosenkohl und Kartoffelklößen

Abholpreis für 6 Pers. 150,- Euro

Partyservice –Abholung:
24.12. + 25.12. bis 13 Uhrmöglich.
26.12.22 - geschlossen
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Eigentlich hatten die Alfstedter
Schützen eine ruhige Schüt-
zensaison im Sommer und
Herbst mit Teilnahme an den
Pokalschießen der befreunde-
ten Vereine sowie dem Herbst-
schützenfest geplant. Aber es
kam anders: Der Schützenver-
ein Alfstedt übernahm auf Bit-
ten des SV Lintig die Ausrich-
tung des Geestland-Pokals für
2022, da die Renovierung des
Lintiger Schießstands noch
nicht abgeschlossen war. Der
Geestland Pokal war zuletzt
2018 in Drangstedt ausgetra-
gen worden.

Mit einer nur kurzfristigen Ein-
ladungsfrist fand der Wettbe-
werb auf der Schießanlage in Alfstedt statt. Alle 16 Schützenver-
eine Geestlands nahmen mit insgesamt 224 Startern in den Dis-
ziplinen KK 50m (Damen/Herren gemischt) sowie LG 10m (Ju-
gend) teil. Die Könige der Damen und Herren sowie für die Ju-
gend schossen den jeweiligen „Geestland-Kaiser“ auf Ehren-
scheiben aus. Die Siegerehrung wurde nach dem Wettkampf
durch Bürgermeister Torsten Krüger übernommen.

Es siegten in den einzelnen Kategorien:
Geestland-Kaiser: Julian Hildebrandt (Ankelohe); Geestland-Kai-
serin: Carmen Stemmermann (Meckelstedt); Jugendmajestät: Ni-
klas Buchholz (Sievern):
Pokalsieger KK: SV Alfstedt (291 Ringe); 2. SV Köhlen (284); 3. SV
Drangstedt (281). Tagesbester: Kai Götjen (50), SV Alfstedt
Pokalsieger LG: SV Drangstedt (193 Ringe); 2. SV Alfstedt (190); 3.
SV Ankelohe (189); Tagesbeste: Stina Wildt (50), SV Ankelohe

Eine gemütliche Schützenfestnachfeier begingen die Schützin-
nen und Schützen Anfang September. Hier wurden die Herbst-
könige ausgeschossen. Herbstkönig wurde Rolf Wilshusen mit
der Herbstkönigin Claudia Holler. Kai Götjen schoss den wilden
Vogel ab. Traditionell wird im Herbst auch um den Dorfcup der
Alfstedter Ortsteile gekämpft. Hier gewann in diesem Jahr Möh-
lenhöpen/Hauptstraße.

Die Schützendamen feierten im September das 50-jährige Be-
stehen der Damenriege mit einem Jubiläumspokalschießen für
befreundete Damenmannschaften. Elf Mannschaften nahmen
teil. Den Pokal errangen die Damen vom SV Ringstedt mit 200
Ringen/Teiler 51, der SV Geestenseth belegte mit 194 Rin-

gen/Teiler 21 den zweiten Platz
und die Damen des SV Kühr-
stedt wurden mit ebenfalls 194
Ringen/Teiler 55 Dritte. Tages-
beste war Rebecca Gerdes,
Ringstedt, mit 50 Ringen/Teiler
51. Der Extrapreis ging an Tasja
Feldmann aus Elmlohe mit 50
Ringen/Teiler 53. Am Sonntag
darauf wurde das Jubiläum in
einem zünftigen Rahmen mit
allen Damen des Vereins gefei-
ert. Die Herren sorgten galant
für den Service. Zum Jahres-
ausklang freuen sich die Mit-
glieder auf das Weihnachts- &
Rehschießen am 3. Dezember.

Text und Fotos: Ralf Blechner

Die Teilnehmer amGeestland-Pokal bei der Siegerehrung.

Ereignisreiche Saison im Schützenverein Alfstedt

Herbstkönigin Claudia Holler und
Herbstkönig Rolf Wilshusen.

Adventskalender, Weihnachtsbäckerei,
Bastel- oder Dekoideen uvm. für eine
schöne Adventszeit finden Sie bei uns.
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 8 · 27624 Geestland
Tel. (04745) 6036 · info@buchhandlung-schliesske.de

www.buchhandlung-schliesske.de

Bestellung nun auch per WhatsApp 01522 - 34 34 840 möglich

Alfstedt
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Der Schützenbund der Börde Ringstedt veranstaltete in diesem
Jahr wieder sein jährliches Schützenfest. In diesem Jahr richtete
der Schützenverein Ankelohe den Wettbewerb aus.

Der Bördepräsident Hans Nachtigall und der 1. Vorsitzende des
SV Ankelohe, Jens Steffens, führten souverän durch das Wo-
chenende. Viele fleißige Hände sorgten für die gute Stimmung
unter den vielen Teilnehmern. Das beliebte Kaffeetrinken für die
Ü60 Mitglieder wurde von mehr als 60 Senioren angenommen,
über 30 Teilnehmer schossen auf den Seniorenvogel.

Die Ergebnisse im Einzelnen:

Damen-Mannschaft:
1. Ankelohe
2. Köhlen
3. Ringstedt

Herren-Mannschaft:
1. Alfstedt
2. Ankelohe
3. Köhlen

Einzelergebnisse Damen (Königin):
1. Tina Heins Köhlen
2. Rebekka Plate Ankelohe
3. Silke Tiedge Ringstedt

Bördekaiserin Milena Brinkmann, Ringstedt

Einzelergebnisse Herren (König):
1. Rolf Peters Ankelohe
2. Kai Götjen Alfstedt
3. Martin Finck Alfstedt

Bördekaiser Julian Hildebrandt, Ankelohe

Seniorenkönigin: Emmeli Puls, Meckelstedt

Insgesamt nahmen 77 Damen und 79 Herren an dem Wett-
kampf teil.

Ergebnisliste Jugendmannschaften:
1. Ankelohe
2. Alfstedt
3. Meckelstedt

Den Martin-Döscher-Wanderpokal gewann die Mannschaft aus
Alfstedt.

Einzelwertung
1. Luana Witte - Ankelohe
2. Madlen Steinlein - Alfstedt
3. Liza Stuhr - Alfstedt

Jugendkaiserin: Alina Döscher - Köhlen

36 Jugendliche nahmen an den Jugendwettbewerben teil.

Text und Fotos: K. Kunde

Bördeschießen in Ankelohe

Ankelohe
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Karate-Lehrgang begeistert Beerster Teilnehmer
Der TSV Gnarrenburg richtete einen Karate-Lehrgang aus, um
sein 40-jähriges Jubiläum zu feiern. Der Karate-Lehrgang wurde
von Werner Buddrus, Sascha Ryll, Rainhard Jacob und Yvonne
Betke geleitet. Der TSV Bederkesa war mit einer Mannschaft von
zwölf Teilnehmern vertreten. Es war ein großes Highlight für die
Kleinsten des TSV, für viele war es der erste Karate-Lehrgang.
Beim Lehrgang konnten die Teilnehmer selbst entscheiden, an
welcher Trainingseinheit sie teilnehmen. Neben der Grundschu-
le (Grundtechniken, bestehend aus Fuß- und Fausttechniken)
wurden auch Wettkampfübungen und Selbstverteidigung so-
wie Kihon Kumite und Kata unterrichtet. Der gesamte Lehrgang
war sehr interessant aufgebaut, alle Teilnehmer hatten sehr viel
Spaß daran. Jetzt können sie ihr neu erworbenes Wissen im Trai-
ning vertiefen.

Große Karate-Prüfung im TSV-Be-
derkesa
Nach einer intensiven Vorbereitungs-
zeit waren auch die „fortgeschritte-
nen Karateka“ mit ihrer nächsthöhe-
ren Gürtelprüfung an der Reihe. Ne-
ben dem Bereich Grundschule und
Kata wurde bei den Fortgeschrit-
tenen der Bereich Kumite (Kampf
gegen den Gegner) sowie Selbst-
verteidigung abgeprüft. Bei der

Selbstverteidigung wurden Ernst-
kampfsituationen gegen unter-
schiedliche Gegner dargestellt. Alle
Teilnehmer – ob Anfänger oder Fort-
geschrittene – konnten ihre Prüfung
mit Bravour bestehen. Nun berei-
ten sich die Athleten auf kommen-
de Lehrgänge und Meisterschaften
vor.

Daniel Steffen schließt sechs Mo-
dule für A-Trainerausbildung Brei-
tensport ab
Daniel Steffen hat mit Erfolg das
sechste Modul für die Karate A-Trai-

nerausbildung im Breitensport abgeschlossen. Die A-Traineraus-
bildung umfasst verschiedene Bereiche mit unterschiedlichen
Themengebieten. Die Voraussetzungen für die Ausbildung ist ei-
ne gültige B-Trainerlizenz sowie entsprechende Erfahrung im
Karate. 1998 begann Daniel Steffen mit dem Karate und erhielt
2010 seine Karate B-Lizenz. Insgesamt werden 14 Module benö-
tigt, um die A-Lizenz für den Bereich Breitensport zu erlangen.
Module wie Umgang mit Ernstkampfsituationen, Mentaltrai-
ning, moderne Aspekte im Karatetraining, Ki-Karate und Trai-
ningswissenschaften für Kinder und Jugendliche konnte Daniel
Steffen bereits absolvieren. Die nächsten spannenden Module
werden im Sportstützpunkt in Frankfurt abgehalten.

„Wenn auch du am Karate-Training teilnehmen möchtest,
komm‘ gerne vorbei“, heißt es beim TSV Bederkesa. Die Anfän-
gergruppe für Kinder ab fünf Jahre findet immermittwochs von
16 bis 17 Uhr im TSV Vereinsheim statt.

Erster Malwettbewerb für Karate-Kids
Kinder und Jugendliche der Karate-Abteilung des TSV Bederke-

sa unter der Regie von Daniel
Steffen trainieren im Dojo in
der Seminarstraße. Der Raum
wurde mit viel Engagement
und Eigenleistung ausgestattet
und renoviert. Die Karatekas
vom TSV Bederkesa konnten
im Rahmen eines Malwettbe-
werbes ein Bild zum Thema
„Karate“ für die Gestaltung des
Dojos in der Seminarstraße ma-
len. Alle eingereichten Bilder
haben einen Platz an der Wand
gefunden.

Der TSV Bederkesa freut sich
sehr über die ideenreichen und
kreativen Bilder und gratuliert
allen Kindern zu ihren gelunge-
nen Kunstwerken.

Text: KarinWerner

Auf Einladung des TSV Gnarrenburgwaren die Beerster zu Gast.

Neues aus der Karateabteilung des TSV

Fotos: TSV Bederkesa

Bad Bederkesa
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Bereits in der vergangenen Saison waren beide Beerster Mann-
schaften aus der Bezirksliga in die Verbandsliga aufgestiegen. Nun
gelang der 1. Mannschaft der Durchmarsch in die Oberliga. Auch in
der kommenden Saison möchte das Team erneut um den Titel mit-
spielen. Die 2. Mannschaft konnte die Klasse leider nicht halten.

Freundschaften fangen mit Begegnungen an. Bei uns im Club ent-
stehen Freundschaften, die ein Leben lang halten. Unsere Übungs-
abende findet immer dienstags um 19 Uhr im Sportival Am Ha-
sengarten 9 in Bad Bederkesa statt. Gäste sind herzlich willkom-
men. Weitere Informationen gibt gerne Hartmut Lork unter Tel.
0172-9920645 oder unter hartmut.lork@ewetel.net.

Text und Foto: H.L.

Beerster Skatspieler stürmen in die Oberliga

Zum siegreichen Team gehören Hartmut Lork, Salvatore Schlott, Oliver
Mahlstedt, Alfred Däter und Karl Heinz Quednau. (Auf dem Foto fehlt Karl
Heinz Quednau).

Es ist unzweifelhaft, dass sich Welt und Menschheit in einem
gravierenden Umbruch befinden. Die Mechanismen, die wir
bislang kennen, scheinen nicht mehr zu greifen. Was bedeu-
tet das für jeden Einzelnen? Wenn sich alles wandelt, kön-
nen die Menschen, also auch ich, dann noch an alten Vor-
stellungen und Traditionen festhalten? Zu diesem kostenlo-
sen Abend am 1. November um 20 Uhr im Seehotel Geest-
land (Dock) laden Brigitte Keuler und Ulrich Knitter herzlich
ein. Um eine Anmeldung unter 04745-781958 wird gebeten.

U. Knitter

Spirituelles Dienstagsgespräch

„Alles wandelt sich, ich auch?“

Autohaus Otterndorf
Ihr Opel Partner

Unsere Leistungen:
- Inspektion aller Fabrikate
- Reifenservie
- Hol- & Bring-service
- Teile-Zubehörverkauf
- Jung- & Gebrauchtwagenverkauf
Raiffeisenstraße 1
21762 Otterndorf
Tel. 04751/2004
www.autohaus-otterndorf.de 0160/98780327

Ende September fand in Ankelohe das zweite Seniorentreffen
statt. Eingeladen hatte der Ortsrat und die Seniorenbeauftragte
Ute Cent. Annähernd 50 Senioreninnen und Senioren waren in
den Ankeloher Hof gekommen. Serviert wurde ein reichhaltiges
Schnitzelbuffet, literarisch begleitet wurde das Treffen von
Wiebke Hansen, die den Schriftsteller Erich Kästner vorstellte
und Auszüge aus seinem Werk „Als ich ein kleiner Junge war“
vortrug. Dies zauberte manchem Anwesenden ein Lächeln ins
Gesicht. Sönke Hansen präsentierte Anekdoten und kleine Ge-
schichten auf Platt, über die diejenigen, die sie verstanden hat-
ten, nicht nur milde lächelten, sondern zum Teil auch ein herz-
haft lachten. Beide Vorträge gaben Anlass für interessante und
intensive Unterhaltungen unter den Gästen. Nach dieser gelun-
genen Veranstaltung freuen wir uns schon auf das nächste Tref-
fen.

Thomas Kuberski, Ortsbürgermeister

Zweites Seniorentreffen des Ortsrates
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Trotz widrigster Wetterprognosen blitzte am Tag der offenen Tür
im Handwerksmuseum die Sonne durch, so dass auch die neuen
Bänke am Eingang in Besitz genommen werden konnten.

Drinnen zeigten die Drucker ihr Handwerk und es durfte ge-
stempelt werden. Der Bienenkorbflechter von der Lieth zeigte
bereitwillig seine Königin, manch ein Besucher, aber vor allem
die Kinder, wollten sie auch zweimal sehen. Das Repair-Café hat-
te gut zu tun, die Schneiderin vom „Flickwerk“ zeigte ihre Kunst
an der Nähmaschine. (Sie nimmt unter der Telefonnummer
0152-52071400 auch weiterhin Aufträge für die Reparatur von
Pferdedecken und Arbeitskleidung an.)

Im Obergeschoss gab es eine Bilderausstellung. An einer Staffe-
lei durfte jeder sein Talent mit Acrylfarben ausprobieren. Wie ge-
malt sahen auch die Flechtfrisuren von M. Schulz aus, die im Fri-

sör-Salon manchen Mädchenkopf verschönerte, aber auch man-
chemMännerkopf zu einem attraktiven Look verhalf.

Bratwürste und Butterkuchen gingen weg wie die sprichwörtli-
chen warmen Semmeln und die freundlichen Kommentare im
Gästebuch haben uns gezeigt, dass Tage der offenen Tür eine
gute Werbeveranstaltung sind.

Worauf wir noch hoffen: Gruppen, die sich wieder in ein Muse-
um trauen, seien es Schulklassen oder Seniorengruppen – wir
haben eine Menge zu bieten! Auch in der Winterpause von No-
vember bis April, in denen das Museum geschlossen bleibt, dür-
fen sich Gruppen gerne anmelden. Wir freuen uns auf ihren Be-
such.

S. Stegen, 1. Vorsitzende

In der alten Druckerei gibt es immer viel zu erleben.

Tag der offenen Tür
im Handwerksmuseum Bederkesa

Am Tag der offenen Tür erfuhrman auch, wie die Bienen Honig herstellen.

Seit dem 9. September 2022 ist Lea Schories auf derWelt.

Ihre Eltern Stephanie und Michael sind genauso stolz wie ich.

IIIlllkkkaaa SSSccchhhooorrriiieeesss

Machen Sie sich und anderen eine Freude!Wir veröffentlichen die Bilder
Ihrer Kinder und Enkelkinder kostenlos. Egal in welchem Alter sie sind.

Senden Sie Ihre Bilder per E-Mail an redaktion@geestland-rundschau.de.

Ich bin jetzt Oma!
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Heimat in Sicht.
Ein sicherer Hafen für Ihre Immobilie.

Unser Immobilienteam
um Christian Runkler und Jörg Ewelt

übernehmen das Ruder für Sie in Bremerhaven
und dem Cuxland und steuern einen sicheren

Hafen ganz nach Ihren Vorstellungen an.

www.volksbankeg.de
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100% Bio
www.angushof-hubert.de
Telefon: 0176 / 70846748
E-Mail: info@angushof-hubert.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Während der Herbstferien rei-
sen 38 Mitspieler des Nordsee-
Sinfonieorchesters für vier Tage
ins Kloster Frenswegen nahe
der holländischen Grenze, um
das diesjährige Winterkonzert
am 3. Dezember um 17 Uhr
im Forum des NIG, Bederkesa
vorzubereiten. Dabei stehen
Werke von Beethoven (8. Sinfo-
nie) und Salieri auf dem Pro-
gramm. Das Orchester beglei-
tet außerdem die Sopranistin
Tijana Grujic (Bremen), die zwei
Arien aus dem Messias von
Händel und ein Weihnachtslied
von Cornelius singen wird. „Die
Herbstferien sind ideal, um täg-
lich acht bis zehn Stunden rich-
tig üben zu können, was für
Laien eine echte Herausforde-
rung ist. Doch die Freude an
der Musik verbindet über Ge-
nerationen hinweg“, so der 1.
Vorsitzende Lukas Schad. Unter
der musikalischen Leitung von
Peter Vardanian ist das Orchester mittlerweile auf über 50 Mit-
spieler angewachsen. Interessierte Mitspieler können sich jeder-
zeit melden und an den 14-tägigen Proben Samstagnachmit-
tags im Forum des NIG teilnehmen. Weitere Infos unter
www.nordsee-sinfonieorchester.de.

Lukas Schad

Sopranistin Tijana Grujic ist mit da-
bei beimWinterkonzert des Nord-
see-Sinfonieorchesters.

Foto Herrmann

Nordsee-Sinfonieorchester
probt fürWinterkonzert

Auf der Grünfläche zwischen der Kührstedter Straße und Am
Ahornweg, direkt gegenüber von der Einfahrt in den Beerster
Mühlenweg, steht seit kurzem eine nagelneue Sitzbank. Orts-
bürgermeister Thomas Kuberski hat das Mobiliar aus seinen Ver-
schönerungsmitteln bezahlt. „Hier kommen viele Spaziergänger
entlang, die sich freuen, wenn sie unter den Bäumen eine kurze
Pause einlegen können“, erzählt er. Die Bank besteht aus recycel-
tem Kunststoff und wurde vom Bauhof der Stadt Geestland auf-
gestellt.

Ein guter Ort zum Entspannen: die neue Sitzbank an der Kührstedter Straße
in Bad Bederkesa. Foto: privat

Neue Bank lädt zum Verweilen ein
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Advent, Advent, ein Lichtlein
brennt … Wer glaubt, mit dem
1. Advent beginne die Weih-
nachtszeit, fehlt weit. Tatsäch-
lich geht sie bereits zwei Tage
vorher los, wenn am Abend des
25. November beim Anleucht-
fest in Debstedt die Lichter am
traditionell großen Weih-
nachtsbaum mitten auf dem
Marktplatz erstrahlen. Nach
zwei Jahren infektionsschutz-
bedingter Pause freut sich Mar-
co Kolle, Vorsitzender der Dorf-
gemeinschaft Debstedt, darü-
ber, dass in diesem Jahr rund
um den Baum wieder richtig
was los ist:

„Unser Marktplatz ist der ge-
fühlte Mittelpunkt und so et-
was wie das Herz Debstedts.
Solange ich denken kann, treffen wir uns hier, um zu feiern und
eine schöne Zeit miteinander zu verbringen. Das war nun aus
verständlichen Gründen zwei Jahre lang nicht möglich, doch in
diesem November schlägt das Herz wieder im richtigen Takt.“

Das Anleuchtfest gibt den Startschuss für ein weihnachtliches
Wochenende auf dem historischen Marktplatz. Nach der großen
Feier am Freitagabend wird es am Samstag und Sonntag auf
dem Weihnachtsmarkt besinnlicher. Viele Marktstände locken
mit winterlichen Angeboten und da essen und trinken Leib und
Seele zusammenhalten, kommt auch das nicht zu kurz. Zentrum
des ganzen Geschehens ist und bleibt der große Weihnachts-
baum. „In diesem Jahr bekommen wir ein 16 Meter hohes Exem-
plar – direkt aus dem Ort“, freut sich Marco Kolle.

Damit der Baum an Ort und Stelle geschafft, gesichert und ge-
schmückt werden kann, machen sich Mitglieder der Debstedter
Vereine ab Ende Oktober auf, klingeln und klopfen an Türen und
sammeln Spenden. Auf diese Weise kann jede und jeder einen
Beitrag dazu leisten, dass Debstedt zur Weihnachtszeit wieder
so aussieht, wie man es jahrelang kannte: mit einem riesigen
Baum in der Mitte des Marktplatzes.

Text und Foto: SandraWittschieben

Die Helferinnen und Helfer der Debstedter Vereine wartenmit ihren Sammeldosen auf ihren Einsatz ab Ende
Oktober.

Anleuchtfest undWeihnachtsmarkt: Vereinsmitglieder sammeln für den großen
Weihnachtsbaum

Am Dienstag, 8. November, findet in der Zeit von 14.45 bis
19.30 Uhr der nächste Blutspendetermin im Gemeindehaus
Debstedt statt. Blutspenden kann Leben retten. Regelmäßiges
Spenden kann die Gesundheit positiv beeinflussen. Daher sind
alle Erwachsenen ab 18 Jahren zur Blutspende herzlich eingela-
den. Für die Spende sind der Blutspende- sowie der Personal-
ausweis notwendig. Das Blutspendeteam freut sich über viele
Wiederholungs- und besonders über Erstspender.

NinaMachner (DRK Debstedt)

Blutspende in Debstedt

Debstedt
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Treffen wir
uns morgen

zumFrühstück? UUUUnnnnsssseeeerrrreeee ÖÖÖÖffffffffnnnnuuuunnnnggggsssszzzzeeeeiiiitttteeeennnn
Mo.-Fr. 6:30-16:00 Uhr
Sa. 7:00 – 12:00 Uhr

BBBBrrreeemmmeeerrrhhhaaavvveeennnBremerhaven

www.lebenshilfe-bremerhaven.de

Schon ab5.20

Adolf-Kolping-Straße 24
27577778 Bremerhaven
Tel. 0000471 9626-650

Lust auf Fluss?
8 Tage Donaukreuzfahrt

Passau-Südungarn-Budapest-Passau

AUF DER DONAU ZU HAUSE
Entdecken Sie an Bord unserer modernen BELVEDERE auf komfortable

Weise die Weltstadt Wien, ihre „Zwillingsstadt“ Bratislava und
das zweigesichtige Budapest.

01.05.- 08.05.2023

MS Belvedere ****+

- Bustransfer u. Reisebegleitung ab/bis Bad Bederkesa
– 7 Nächte mit Vollpension

2 Bett Hauptdeck Doppelkabine 1519,-€ p. P.
2 Bett Hauptdeck zur Alleinnutzung 1979,-€ p. P.

2 Bett Mitteldeck mit Französischen Balkon 1919,-€ p. P.
2 Bett Mitteldeck mit Französischen Balkon zur Alleinnutzung 2529,-€

Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen
Anmeldeschluss bis 30.11.2022

Auf Ihren Besuch freuen sich
Ali Khamis, Bianca Dörr und Martina Harlos

Holiday Land Reisebüro Bederkesa
Inh.: Ali Khamis

Seebeckstrasse 2 · 27624 Bad Bederkesa
Tel: 04745-6055 · E-Mail: info@reisebuero-bederkesa.de

Am Sonnabend, 26. November und am Sonntag, 27. No-
vember (1. Advent), findet jeweils von 11 bis 18 Uhr der gro-
ße märchenhafte Weihnachtsmarkt im und am Heimatmuse-
um in Debstedt und auch entlang der Kirchenstraße und auf
dem Dorfplatz statt. Es ist in diesem Jahr der 36. Weihnachts-
markt. In heimatlicher und ländlicher Tradition werden Kunst-
handwerk und Vorführungen dargeboten. Über 100 Aussteller
präsentieren ihre kreativen Schöpfungen. Vom kostbaren
Gold- und Silberschmuck über Laubsägearbeit, Zinnfiguren
und Schnitzkunst bis hin zu den schönsten Türkränzen und
Basteleien, handgearbeitetem Christbaumschmuck, künstleri-
schen Ansichtskarten, Weihnachtspyramiden und Bücher aus
der Region reicht das Angebot. Auch der Künstlertreff öffnet
seine Bildergalerie und lädt zum Fachsimpeln ein. Im Muse-
umshof wird der Weihnachtsmann zu sehen sein und für Kin-
der sind Pony- und Eselreiten im Programm. Für das leibliche
Wohl ist reichlich gesorgt, aus dem großen Bauerngrapen gibt
es zünftige Adventssuppe in braunen Tonschalen und im En-
gel-Cafe leckeren Butterkuchen sowie Buchweizentorte. Zum
vielfältigen Angebot gehören auch Räucheraale, Forellen,
Hausmacherwurst und Weihnachtsgeflügel. Auf dem Dorfplatz
erstrahlt ein zirka zehn Meter hoher Weihnachtsbaum. Dort
sind im Lichterglanz die örtlichen Vereine mit weihnachtlichen
Buden vertreten. Anfahrt über die Autobahn A27 Bremen-Cux-
haven, Ausfahrt Debstedt. Kostenlose Parkplätze gibt es ent-
lang der Drangstedter Chaussee, an der Bahnhofsallee und auf
der Parkwiese beim Heimatmuseum. Weitere Infos über Tele-
fon: 04743-277756 und www.debstedt.de.

Artur Burmeister, Heimatmuseum Debstedt

Märchenhafter Weihnachtsmarkt in Debstedt – viel Flair und
Lichterglanz - Über 100 Aussteller - märchenhaftes Engel-Cafe

Debstedt
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Im Rahmen des Tages der offenen Tür stellten wir im September
unser Feuerwehrhaus den Bewohnern und Gästen Drangstedts
vor. Trotz der nicht optimalen Witterungsbedingungen war der
Tag ein Erfolg. Wir hatten sehr viele Besucher, die sich für das
neue Haus, die Feuerwehr und auch für die anwesende Orts-
gruppe des DRK und die Abordnung des THW aus Bremerhaven
interessierten. Begonnen haben wir unseren Teil des Tages mit
Beförderungen, Überstellungen in die Altersabteilung und Eh-
rungen für langjährige Feuerwehrzugehörigkeit. Hier sei stell-
vertretend Heinrich Müller genannt, der für 70 Jahre geehrt wur-
de und mit diesem Haus der dritten Indienststellung eines Feu-
erwehrhauses im eigenen Ort beiwohnen konnte. Dies ist nicht
vielen Menschen vergönnt. Mit zwei kleinen Übungen stellte die
Feuerwehr einen Teil ihrer Einsatzmöglichkeiten vor. Für das

leibliche Wohl wurde mit Getränken, Bratwurst und einem her-
vorragenden gespendetem Kuchenbuffet gesorgt. Für die Ange-
hörigen der drei Abteilungen der Feuerwehr - Jugendfeuerwehr
(ab 10 Jahre möglich), der Einsatz- und der Altersabteilung -
fand der Tag mit dem jährlich stattfindenden Grillabend, bei
dem auch Mitglieder des Fördervereins dabei sind, seinen Ab-
schluss. Wir möchten uns hiermit auch bei allen bedanken, die
für diesen erfolgreichen Tag gesorgt haben. Da sind z.B. die flei-
ßigen Hände beim Buffet, dem Grill und Wagen wie auch in der
Küche. Herzlichen Dank auch an die Personen, die uns durch
Sachgaben oder finanziell unterstützten. So können wir sagen,
dass wir mit unseren Besuchern und Unterstützern einen schö-
nen Tag erleben und verbringen durften.

Text und Foto: Pascal Otten, Ortsbrandmeister

Die geehrtenMitglieder der freiwilligen Feuerwehr Drangstedtmit Vertretern aus Verwaltung und Politik.

Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr

Drangstedt

Der Förderverein der Grundschule Drangstedt-Elmlohe, die bei-
den Gemeinden und die örtlichen Vereine führen in diesem Jahr
wieder einen Lichterglanz durch. Am 4. Dezember sind alle
Liebhaber weihnachtlicher Atmosphäre eingeladen, wieder da-
bei zu sein, wenn rund um das Gemeindehaus und die Schule in
Elmlohe zahlreiche Lichter erstrahlen, es nach frisch gebackenen
Waffeln duftet, die Gewürze des Glühweins in der Nase locken
und viele Stände von Hobbybastlern und Kreativen zum Verwei-
len und Stöbern einladen.

Ein buntes Rahmenprogramm lädt außerdem Jung und Alt ein,
sich gemütlich auf Weihnachten einzustimmen.

Geplant sind unter anderem:
◗ 11 Uhr: Gottesdienst in der Liebfrauen Kirche zu Elmlohe.
◗ Ab 12 Uhr: Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit Weihnachts-

baumverkauf; Mittagessen mit einer deftigen Suppe, leckeres
Gegrilltes und Getränke; attraktive Angebote von Hobbykünst-
lern und Kreativen aus der Umgebung, Losverkauf für die Tom-
bola.

◗ Ab14 Uhr: Kaffee und Kuchen; Waffeln backen der Jugendfeu-
erwehr, musikalische und kreative Angebote, u.a. um 16.30 Uhr
Auftritt des Posaunenchores.

◗ 18 Uhr: Die Verkaufsstände schließen und man trifft sich zum
gemütlichen Ausklang am Getränkestand auf einen Glühwein
oder ein Bier.

Bitte beachten Sie: Es gelten die aktuellen Corona-Verordnun-
gen. Die organisierenden Vereine freuen sich auf Ihr Kommen.
Dr. Anneke Hellberg-Bahr

Lichterglanz 2022 in Elmlohe

Elmlohe
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Inh. Galina Rupp

Drangstedter Str. 58 • 27624 Bad Bederkesa • Tel. 04745 - 361

Vor Kurzem hatte der Turn- und
Sportverein Holßel dreißig Kin-
der zu einem Waldtag eingela-
den. Unter der Regie eines
Waldpädagogen wurde der
Holßeler Wald erkundet und
den Kindern mit Hilfe von Spie-
len und Aufgaben, die in der
Gruppe zu erfüllen waren, nä-
hergebracht.

Der Wettergott meinte es sehr
gut, es blieb während der ge-
samten Veranstaltung trocken.
Zum Abschluss gab es noch le-
ckere Pizza und Getränke. Je-
der Teilnehmer ging mit einer
Tüte voller Überraschungen, In-
formationsmaterial und Lecke-
reien wieder nach Hause. Es
war eine rundum gelungene
Veranstaltung, die durch das
Programm „Startklar in die Zu-
kunft“ des Landessportbundes
Niedersachsen unterstützt wur-
de. Vielen Dank dafür! Viel Spaß imWald hatten die Kinder beimWaldtag des TSV Holßel. Text und Foto: Kai Niemczyk

Waldtag für Kinder beim TSV Holßel

Holßel
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Immobilienmakler und Dekra-zertifizierter
Sachverständiger für Immobilienbewertung

Baumann Immobilien GmbH

Wer seine Immobilie verkaufen möchte, ist bei uns an der richtigen Adresse
und kann sich entspannt zurücklehnen. Wir beraten und begleiten Sie von
der qualifizierten Preiseinschätzung bis zum erfolgreichen Vertragsabschluss.

Am Wattenweg 2 • 27476 Cuxhaven • Telefon 04721 69 09 90 • www.baumann-immobilien-cuxhaven.de

Der beste Weg Ihre Immobilie erfolgreich zu verkaufen

Foto: pixelbliss – stock.adobe.com

Ein stimmungsvolles Schützenfest wurde in Krempel gefeiert.
Das Königschießen begann bereits am Samstag mit dem Schie-
ßen auf Scheibe. Matthias Kalka sicherte sich den Titel des
Schützenkönigs vor dem Vizekönig Manuel Stürcken. Den 3.
Platz errang Jens Steinmann. Bei den Damen errang Alica Stein-
mann die Königswürde vor der Vizekönigin Janine Baden-Peters.
Hier sicherte sich Jennifer Kipp den 3. Platz.

Der zweite Schützenfest-Tag begann mit einem gemeinsamen
Mittagessen, bevor der Befehl „Antreten zum Abholen der Vor-
jahresmajestäten“ fiel. Der lange Schützenumzug führte zu
den noch amtierenden Königen aus dem Jahr 2019: König
Heinz Kossak, Königin Melanie Grüning und Jugendkönigin
Lea Rümper, die als letzte Amtshandlung zum Umtrunk luden.
14 Fahnenabordnungen von Nachbar- und befreundeten Ver-
einen begleiteten den Zug der aktiven Schützen und ihrer Gäs-
te, angeführt vom Vereinsvorsitzenden Volker Steinmann, der
mit Inka Mingst zur Linken und Jasmin Peters zur Rechten
durch die mit Ehrenpforten und grün-weißen Kränzen ge-
schmückten Ortstraßen marschierte. Der Spielmannszug der
Schützengilde Ritzebüttel (Cuxhaven) begleitete die Teilneh-
mer mit Marschmusik. Ein besonderer Gruß galt der Abord-
nung vom Namensvetter, dem Schützenverein Krempel im
Kreis Dithmarschen (Schleswig-Holstein). Diese seit mehreren
Jahren bestehende Patenschaft wird von beiden Seiten ge-
pflegt.

Abschluss des Schützenumzuges war der traditionelle Stop
beim Lebensmittelmarkt Heike Gögg. Nach alter Sitte heizt der
Spielmannszug mit Tanzmusik die Stimmung an. Die asphaltier-
te Hoffläche wurde schnell zur Tanzfläche. Ein schöner Ab-
schluss für die Umzugsteilnehmer. Nach Rückkehr in die Schüt-
zenhalle hatten die Damen eine Kaffeetafel mit gestifteten Tor-
ten bereitet. Die Proklamation der neuen Majestäten und Ge-
winner der Tombolapreise beendete ein in allen Bereichen ge-
lungenes, fröhliches Schützenfest.

Die weiteren Ergebnisse:

Jugendkönig:
Lea Rümper, Vize Jara Kruse. 3. Emelie Waackhusen.

Blumenscheibe:
1. Claudia Rümper, 2. Kristin Stöver 3. Irmgard Lohse.

Volksscheibe:
1. Klaus Bätjer, 2. Volker Steinmann, 3. Werner Knett.

Gewinn Schützen/Altersklasse:
1. Jens Steinmann, 2. Christian Baden, 3. Volker Steinmann

Gewinn Senioren:
1. Klaus Bätjer, 2. Heinz Wilhelm Hesse, 3. Werner Knett

Gewinn Jugend:
1. Lea Rümper, 2. Mats Stürcken, 3. Lucas Kipp

Gewinn Damen:
1. Maja Steinmann, 2. Claudia Rümper, 3. Janine Baden-Peters

Medaille Schützen:
1. Christian Baden

Altersklasse:
Jens Steinmann, Senioren: Klaus Bätjer
Damen Claudia Rümper

Damen Altersklasse:
Regina Thielsch

Vogel Samstag:
1. Heinz-Wilhelm Hesse, 2. Jochen Kappelmann

Röhrchen Jugend:
1. Matthis Kipp, 2. Lars Butt, 3. Mats Stürcken

Der Vorsitzende Volker Steinmann (von links) mit SchützenkönigMatthias
Kalka, Königin Alica Steinmann, Jugendkönigin Lea Rümper, Vizekönig
Manuel Stürcken, Vizekönigin Jugend Jara Kruse und Vizekönigin Janine
Baden-Peters. Text und Foto: Schm

Fröhliche Feier der Schützen in Krempel

Krempel
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Die Corona-Pandemie hat unser Leben durcheinandergewirbelt.
Kontaktbeschränkungen, Homeoffice, fehlende Gemeinschafts-
treffen, mangelnde Urlaubsmöglichkeit und vieles mehr führten
zum Zusammenleben auf engstem Raum. Obenauf kamen noch
Existenzängste.

Bei einigen machte sich aufgrund von Arbeitsmangel die Lange-
weile breit. Also sollte der Griff zur Flasche der Problemlöser
sein. Dass dem nicht so ist, versuchen Guttempler allerorts zu
vermitteln.

Anfang September konnte die Guttempler-Gemeinschaft „Lan-
gen“, ein Zusammenschluss suchtfrei lebender Menschen in eh-
renamtlicher Arbeit in der Suchthilfe, mit 16 Teilnehmern wieder
ein Wochenendseminar unter dem Leittitel „Motivation“ durch-
führen. Veranstaltungsort war die Guttempler-Bildungsstätte in
Hoya. Während des Seminars wurde deutlich, dass es außer Wo-
chenendangeboten und Ferienfreizeiten kaum Angebote für
Kinder aus alkoholbelasteten Elternhäusern gibt. Nach unserer
Meinung ist das Leiden der Kinder in diesem Umfeld nicht im
Bewusstsein der Allgemeinheit.

Dass Trinker in einer Familie ein großes Problem darstellen, ist
vielen bekannt, dass aber die Kinder die Hauptleidtragenden
sind, wissen die wenigsten. Es wurde deutlich, dass das Erken-
nen der Kindersituation ein wesentlicher Bestandteil für eine
Abhilfe ist. Hier müssen die Sinne aller, nicht nur der Sozialein-
richtungen und Kinderschutzbunde, geschärft werden. Außer-
dem wurde deutlich, dass sehr viel Geld in die Alkoholwerbung
gesteckt wird. Nur eine geringe Summe davon landet in der Prä-
vention. Mit dem Erkennen dieser Situationen ist aber noch kei-
ne Abhilfe geschaffen. Über das „wie“ dürfte ein neues Seminar
erforderlich sein, mit der Bildungsstätte im Rücken und dem
Vorhandensein von Referenten in den eigenen Reihen ist die
nächste Fortbildung nur noch eine Frage des Termins.

Mitglieder und Gäste der Guttempler-Gemeinschaft „Langen“
treffen sich jeden Mittwoch um 19.45 Uhr in den Gemeinde-
räumen der St. Petri Kirche in Langen, Kapellenweg 7a. Gäste
sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere Information unter
www.guttempler-langen-nds.de.

Text und Foto: Peter Hesse, GTG „Langen“

Die Teilnehmer des Seminars zu ehrenamtlicher Arbeit in der Suchthilfe.

Guttempler-Gemeinschaft „Langen“ im Dienst der Suchthilfe

18. und 19. November
18.30 Uhr Dinner und Musical

€ 118,00 pro Person alles inklusive

Weihnachtsdekoration für Ihre
festliche Weihnachtsfeier ab dem 25. November

Weihnachtsfeiertage 2022
NEU: mittags nur eine Tischzeit mit 4-gang Menüs

abends ab 20 Uhr a la carte

Silvester 2022
Aperitif, Menü, Tanz und Unterhaltung

€ 145,00 pro Person

ROMANTIK HOTEL BÖSEHOF HOTELBETRIEBS GMBH
Hauptmann-Böse-Strasse 19 • 27624 Geestland
T 04745-948-0 • GF Klaus Manke, Andrea Roming

Langen
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Erstmalig hat die GEH-Regionalgruppe Elbe-Weser-Dreieck (Ge-
sellschaft zur Erhaltung alter und gefährdeter Haustierrassen),
zuständig für die Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Ro-
tenburg, Stade, Verden und das Land Bremen, ein Treffen in ei-
nem Zoo durchgeführt. Treffpunkt war der Wingster Waldzoo.
Nach einer ausführlichen Führung mit vielen interessanten In-
formationen tauschten die Teilnehmenden sich über zahlreiche
Themen aus. Herdenschutz, Wolfsrisse, Geflügelgrippe, Einstal-
lungen und steigende Futterkosten sind weiterhin die beherr-
schenden Themen bei Tierhaltern und Züchtern alter und ge-
fährdeter Haustierrassen. Beklagt wurde, dass die Interessen von
Hobby- und Kleintierhaltenden von Politik und Verwaltungen
nicht berücksichtigt würden. Auch würden deren Vertretungen
nicht in die Information und Diskussion einbezogen.

Die GEH-Regionalgruppe will wieder verstärkt Gespräche mit
Abgeordneten und Verwaltungen suchen und führen. Vor allem
sollen Gespräche mit Naturschutzverbänden geführt werden, da

der Eindruck vorhanden ist, dass diese die Interessen von Men-
schen, die Weidetiere halten, verkennen. Es dürfe nicht sein,
dass zum Schutze des Wolfes viele alte und gefährdete Nutztier-
rassen wieder vom Aussterben bedroht seien. Die GEH erinnert
daran, dass in Deutschland über 170 Nutztierrassen in ihrem Be-
stand gefährdet sind. Die GEH-Regionalgruppe Elbe-Weser-Drei-
eck besteht mittlerweile seit 10 Jahren. Seit 2011 treffen sich Un-
terstützerinnen und Unterstützer gefährdeter Nutztierrassen
vierteljährlich zum Erfahrungsaustausch. Der Kreis ist größer ge-
worden, die Gruppe nimmt an Ausstellungen und Dorffesten
mit Tieren teil und informiert regelmäßig zu interessanten Fra-
gen. Sie hilft bei der Vermittlung von Tieren. Sie berät Interes-
senten über Haltung der Tiere und informiert über die Unter-
schiede der Rassen und deren Anforderungen.

Weitere Informationen und Anmeldung zu den Treffen unter Tel.
04745-9114304 oder meckelstedt44@ewe.net.

Text und Foto: Schüßler

GEH-Treffen imWingster-Waldzoo - 10 Jahre GEH-Regionalgruppe
Elbe-Weser-Dreieck

Vertrauensmann
Ulrich Peters
Tel. 04745 910920
Mobil 0176 84914402
ulrich.peters@HUKvm.de
Fickmühlener Str. 22
27624 Geestland Fickmühlen
HUK.de/vm/ulrich.peters
Termine nach Vereinbarung

Mit der günstigen Kfz-Versicherung
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe
Mit dem Telematik-Tarif * in der
Kfz-Haftpflichtversicherung und
Kasko bis zu 30% sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

* Mehr Informationen erhalten Sie von Ihre/m
Berater/in und unter HUK.de/telematikplus

Super Leisstunggggg,,,
kleiner Prreis
KKffzz-VVeerrssiicchheeerrruuunnnggg
jetzttt wechseeeln!

Meckelstedt

Tannenhof
Drangstedt

Café – Restaurant – Gästezimmer

Am 1+2 Weihnachtstag
Von 11:00 bis 14:00 Uhr

>> Weihnachtliches Fest-Buffet <<
*******

Denken Sie jetzt an Ihre Kohlwanderung!
*******

Um Anmeldung wird gebeten.
Jeden Sonntag Frühstücks Buffet.

Tel.: 04704/ 413
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Neuenwalde

Am Samstag, dem 24. September, fand am Sportplatz in der Ra-
delskuhle in Neuenwalde das „Unternehmen Benefizspiel“ in
Neuenwalde einen würdigen Abschluss. Über 40 Helferinnen
und Helfer aus den Reihen des TSV Neuenwalde und dem HSV-
Fanclub waren am 20. August beim Benefizspiel zwischen der
SG Neuenwalde/Krempel/Holßel und der Traditionsmannschaft
des Hamburger SV zu Gunsten des DRK Hospiz Geestland im
Einsatz (die Geestland Rundschau berichtete im Oktober davon)
und hatten sich diesen „Helfer-Abend“ mit einem ausgezeichne-
ten Essen, zu dem Bürgermeister Thorsten Krüger alle Mitwir-
kenden eingeladen hatte, und kühlen Getränken hinterher mehr
als verdient! Die Stimmung war prächtig, nicht zuletzt auch we-
gen der Spendenfreudigkeit der fast 500 Zuschauerinnen und
Zuschauer beim Benefizspiel und den vielen anderen Spendern
aus nah und fern, die die Spendensumme für das Hospiz Geest-
land auf sagenhafte 7750 Euro hochschraubten. Am Spieltag
selbst hatte man noch 5245 Euro gezählt – der Erlös aus Brat-
wurst und Getränkeverkauf kam nun noch dazu und mit berech-
tigtem Stolz konnten TSV-Vorsitzender Bernd Sandfuchs und Ini-
tiator Rolf Völkel nun einen „korrigierten“ Scheck an die 2. Vor-
sitzende des Hospiz Fördervereins Geestland, Neuenwaldes
Ortsbürgermeisterin Ellen Frank, und Bürgermeister Thorsten
Krüger übergeben, die sich dafür herzlichst bedankten und
sprichwörtlich vor der Leistung aller Beteiligten „den Hut zo-
gen“. Das Event wird in guter Erinnerung bleiben und nebenbei
haben der TSV Neuenwalde und der HSV-Fanclub aus Neuen-
walde, Flögeln und umzu sich überregional „einen Namen ver-
schafft“.

Text und Foto: ks

Große Freude herrschte über die großzügige Spende für das Hospiz.

7750 Euro für
das DRK-Hospiz
Geestland

Vorstand und Aufsichtsrat der Volksbank Geeste-Nord eG legten
vor der Generalversammlung ihren Bericht über das zurücklie-
gende Geschäftsjahr ab. Die Bilanzsumme stieg auf 223 Millio-
nen Euro.
Die Generalversammlung fand in Neuenwalde unter der Leitung
des Aufsichtsratsvorsitzenden Jörn Waller statt. Der eingeladene
Personenkreis war wegen der Corona-Pandemie reduziert und
bestand nahezu ausschließlich aus Mitgliedern. Insgesamt konn-
ten Aufsichtsrat und Vorstand über ein erfolgreiches Geschäfts-
jahr 2021 berichten.

Vorstandsmitglied Bernd Hildebrandt ging auf die herausfor-
dernden Rahmenbedingungen ein, denen sich die Bank im ver-
gangenen Geschäftsjahr neben der Corona-Pandemie stellen
musste. Der aktuelle Russland-Ukraine-Konflikt, die aktuellen
Preissteigerungsraten und die Leitzinserhöhung der EZB seien
große aktuelle Herausforderungen. Den heimischen Mittelstand
auch in Krisenzeiten zu unterstützen, sei klarer Auftrag der
Volksbank. Weiterhin berichtete er über das insgesamt gute Ge-
schäftsjahr 2021 und legte den Jahresabschluss 2021 vor. „Die
erfolgreiche wirtschaftliche Entwicklung unserer Bank hat sich
trotz der vorhandenen Rahmenbedingungen fortgesetzt.“

Gefragt war die Volksbank Geeste-Nord eG im Jahr 2021 auch
als Kreditgeber. Die Kundenkredite stiegen um 9,7 Prozent auf
174,5 Millionen Euro und die Einlagen um 3,3 Prozent auf 122,7
Millionen Euro. Im Bericht über die gesetzliche Prüfung gab es
keinerlei Beanstandungen. Das bilanzielle Eigenkapital erhöht
sich durch die Gewinnzuführung auf 21,4 Millionen Euro, was ei-
ner Quote – Bezugsgröße ist die Bilanzsumme – von 9,6 Prozent
entspricht.

Der Jahresabschluss wurde festgestellt, die Gewinnverwendung
beschlossen sowie Vorstand und Aufsichtsrat Entlastung erteilt.
Einig zeigte sich das „Bankparlament“ auch bei der Wahl der
Aufsichtsräte, Heinz Lührs wurde einstimmig im Amt bestätigt.
Eine Wiederwahl von Andree Wittschieben war aus Altersgrün-
den nicht möglich. Für die jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit
und sehr gute Zusammenarbeit im Aufsichtsrat wurde Herrn
Wittschieben großer Dank ausgesprochen. Anschließend wurde
eine Ersatzwahl durchgeführt und Herr Björn Eggers einstimmig
in den Aufsichtsrat der Volksbank Geeste-Nord eG gewählt.

Sarah Buschhardt

Gebhard Buck, Bernd Hildebrandt (Vorstand), Stephan Rümper (Vorstand),
Björn Eggers, AndreeWittschieben, Bernd Sandfuchs, Heinz Lührs, JörnWal-
ler (Aufsichtsratsvorsitzender). Foto: Volksbank

Erfolgreiches Geschäftsjahr 2021
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hagebaumarkt Langen | Leher Landstraße 92-100 | 27607 Geestland

Mit der Partner-Card

bei jedem Einkauf

profitieren.

...WIR STARTEN ZUSAMMENMIT IHNEN

IN DENHERBST - ES BLEIBT BUNT!

Bad Bederkesa · Gewerbegebiet West 6 · 27624 Geestland

Büro: Oberreihe 19 · 21781 Cadenberge · Fax (04777)9295469

(04777) 9 29 54 70

Die Seniorenfahrt des Verkehrsvereins Neuenwalde/Krempel im
September führte auf die Halbinsel Butjadingen. Mit mehr als 50
Personen ging die Fahrt über Landstraßen in das Fischerdorf
Fedderwardersiel, einem Ortsteil von Burhave. In der Nähe des
Krabbenkutterhafens war ein Mittagessen reserviert. Bei herrli-
chem Sonnenschein genossen die Senioren das maritime Flair
mit Blick auf Bremerhaven. Weiter ging die Fahrt auf der Nord-
seehalbinsel über Tossens nach Iggewarden. In einem Hof-Café
klang die ebenso sonnige wie auch gemütliche und interessante
Tour bei Kaffee und selbstgebackener Torte aus. Gegen 18 Uhr
waren alle Mitfahrer wieder in Krempel und Neuenwalde.

Text und Foto: L.K.

Die Senioren erlebten einen ereignisreichen Tag in Butjadingen.

Seniorenausflugmit dem
Verkehrsverein

Ringstedt
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Ringstedt

Im September lud der Vorstand des SV Ringstedt von 1909 e. V. sei-
ne Mitglieder und Gäste zum traditionellen Herbstschützenfest auf
den Schießstand ein. Es standen jede Menge Disziplinen für Jung
und Alt auf dem Programm, bei denen teils durch Können und teils
durch Glück die Preise ausgeschossenwurden.
Schießen der Kinder mit dem Lasergewehr bewies Mia Anker aber-
mals, dass sie königswürdig ist. Wie auch schon zum Hauptschüt-
zenfest zeigte sich bei ihr das beste Trefferbild. Als neue Kinder-
Herbstkönigin hat sie Mimi Rother als Vizekönigin an ihrer Seite.
Die Konkurrenz der Kinder gewannMimi Rother vor Mia Anker und
Greta Heidemann.

Die Konkurrenz der Jugend entschied Melissa Anker für sich und
verwies damit Dominic Anker und Felix Görtz auf die Plätze. Den
Rumpf des Königsvogels der Jugend sicherte sich Jaden Schöneck.
Sein Vizekönigwurde Dominic Anker, der den rechten Flügel zu Fall
bringen konnte.

Die ersten drei Plätze in der Konkurrenz der Damen gingen an Ast-
rid Rother, Ines Anker und Katharina Wentzel. Alle haben 30 Ringe
geschossen, der Teiler musste entscheiden. Bei den Herren gewann

Hans Tiedge vor Fabian Tiedge
(beide 30 Ringe) und Roman
Tiedgemit 29 Ringen.

Der Rumpf des Regenbogen-
Glitzervogels der Damen ließ
sich nicht lange bitten. Herbst-
königin 2022 wurde Christina
Bürgerhoff, ihre Vize Luisa Katt.
Die Herren brauchten etwas
mehr Zeit. Der Rumpf fiel bei
Karl-Ludwig Brinkmann, der sich
nun für ein Jahr Herbstkönig
nennen darf. Vize bei denHerren
ist Günter Schoof, der dem rech-
ten Flügel den finalen Schuss
versetzte.

Einen „wilden Vogel“ gab es
auch. Hier versuchen Damen
und Herren Teile abzuschießen,
wobei es keine festgelegte Rei-
henfolge gibt. Die einzige Vorga-

be ist es, hier keine Teile zu treffen, an denen noch etwas Anderes
befestigt ist. Die Liste der Teilnehmer ist hier entsprechend lang,
und obman sich für das richtige Teil entschieden hat, ist immer ein
kleines Glücksspiel, da keiner weiß, worauf die anderen geschossen
haben. Trotzdem gelang es unserer Bördekaiserin Milena Brink-
mann, demVogel denGaraus zumachen. Der wilde Vizekönigwur-
de in diesem Jahr Klaus Schriefer.

Ab einem Alter von 60 Jahren sind alle Schützen berechtigt, auf die
Wanderplakette der Senioren zu schießen. Drei Schuss auf eine
Glücksscheibe und Würfe in den Bälle-Automaten sollen dafür sor-
gen, dass die glücklichste Hand gewinnt. Die Wanderplakette für
ein Jahr errang Annemarie Jürgens.

Nachdem die Platzierungen bekanntgegeben und die Preise ver-
teilt waren, bedankte sich der 1. Vorsitzende für die gute Beteili-
gung. Ganz besonderer Dank galt allen Spendern und Spenderin-
nen der leckeren Kuchen und Torten für das Kaffeetrinken und den
Helfern und Helferinnen für ihre Unterstützung bei den Vor- und
Nachbereitungen zu diesem Fest.

Text undFoto: Astrid Rother

Der 1. Vorsitzender Fabian Tiedge (von links) mit den Herbst-Majestäten Christina Bürgerhoff, Karl-Ludwig
Brinkmann, Milena Brinkmann, Annemarie Jürgens und (vorne) Jaden Schöneck undMia Anker.

Ringstedt feiert Herbstschützenfest
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BESTATTUNGSHAUS
An der Burg 2 . 27624 Geestland

Tel. 04745 9114580 . Mobil: 0172 7954390
www.trauerwerk-geestland.de

Eisen- und Haushaltswaren

Gartenbedarf • Kaminöfen
STIHL-Partner seit 1968 • bewährt • zuverlässig • kompetent

Telefon/Fax: 04745-238/240
Bad Bederkesa

Mattenburger Str. 33 • 27624 Geestland

Im Sommer ging es für die Kinder der Kita Sievern zur Tagespfle-
ge Tajenfeld. Dort wurden alle schon gespannt von den Senio-
rinnen und Senioren erwartet. Mit viel Freude präsentierten die
Kinder das Lied „Alle Kinder haben Träume“ und das Fingerspiel
„Wir sind bunt“, bei dem sie bunte Handabdrücke auf Papier ver-
teilten. Die Senioren überraschten die kleinen Besucher mit ei-
nem einstudierten Bewegungslied, in das alle Kinder voller Be-
geisterung einstimmten. Zum krönenden Abschluss gab es ein
leckeres Eis aus dem Café Waldidylle. Am Ende waren sich alle
einig: Dieses Miteinander wird im Herbst mit neuen Liedern wei-
tergepflegt.

Text und Foto: Claudia Taubert
Mit ihremGesang sorgten die Kinder der Kita Sievern in der Tagespflege
Tajenfeld für strahlende Gesichter.

Begegnung der Generationen

Staatssekretär Matthias Wunderling-Weilbier hat den Anerken-
nungsbescheid für die Zukunftsregion „Moorregion Elbe-Weser“
an den Landrat des Landkreises Cuxhaven Kai-Uwe Bielefeld
übergeben. Die Zukunftsregion ist eine Entwicklungskooperati-
on der Landkreise, Osterholz, Rotenburg (Wümme), Stade und
Cuxhaven. Gemeinsam bilden sie die „Zukunftsregion „Moorre-
gion Elbe-Weser“.
Wunderling-Weilbier: „Das Programm Zukunftsregionen in Nie-
dersachsen richtet sich an Landkreise und kreisfreie Städte, kon-
krete regionalspezifische Herausforderungen gemeinsam mit
weiteren regionalen Akteuren zu bewältigen. Es sollen Projekte
entwickelt werden, die zu regional wirksamen Entwicklungsim-
pulsen führen“, so der Staatssekretär. „Die Region erhält dafür
Unterstützung für ein Regionalmanagement, das Projekte ent-
wickelt und die Zusammenarbeit organisiert. Darüber hinaus er-
hält die Region ein reserviertes Budget von rund sechs Millionen
Euro, mit dem sie diese Projekte umsetzen kann. Das vereinende
Element und Schwerpunkt der Region ist die Inwertsetzung der
Moorlandschaften. Daher nennt sich die Zukunftsregion auch
folgerichtig ‚Moorregion Elbe-Weser‘ und hat den Handlungs-
schwerpunk ‚Biologische Vielfalt und funktionierende Naturräu-

me‘ sowie ‚Kultur und Freizeit‘ gewählt“, schloss Matthias Wun-
derling-Weilbier.
Landrat Kai-Uwe Bielefeld bedankte sich für die Anerkennung
als Zukunftsregion und der damit verbundenen Fördermittel:
„Wir möchten mit Akteuren u. a. aus dem Agrarbereich und Na-
turschutz gemeinsam Ideen für nachhaltige Moorbewirtschaf-
tung, extensive und klimagerechte Landwirtschaft entwickeln
und erproben und darüber hinaus unseren sanften Natur- und
Aktivtourismus ausbauen und beispielsweise mit digitaler Besu-
cherlenkung in die Zukunft schauen.“

Hintergrundinformationen:
Das Programm „Zukunftsregionen in Niedersachsen“ beinhaltet
rund 96 Millionen Euro aus EFRE/ESF+ Mitteln. Insgesamt wer-
den 14 Zukunftsregionen etabliert. Auswählen konnte man aus
den Handlungsfeldern Regionale Innovationsfähigkeit, CO2-
arme Gesellschaft und Kreislaufwirtschaft, Biologische Vielfalt
und funktionierende Naturräume, Wandel der Arbeitswelt,
Chancengleichheit und gesellschaftliche Teilhabe, Gesundheits-
versorgung und Pflege sowie Kultur und Freizeit. Das Budget
pro Region liegt zwischen 5 und 8 Millionen Euro. PMLKCux

Zukunftsregion „Moorregion Elbe-Weser“ erhält 6 Millionen Euro

Sievern

Aus der Nachbarschaft
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Dem Flecken Bederkesa kam über Jahrhunderte hinweg eine
zentralörtliche Bedeutung zu. Den Grund dafür lieferte die
Burg, früher auch Schloss oder Amtshaus genannt. Sie bildete
lange Zeit hindurch den Sitz eines Verwaltungsbezirks, der
die Bezeichnung Amt Bederkesa führte. Die Zuständigkeit
dieser Verwaltungseinheit erstreckte sich über die beiden
Börden Ringstedt und Debstedt sowie den Flecken Bederke-
sa. Einwohner der Börden und des Fleckens, die ein Anliegen
an die untere Verwaltungsbehörde zu stellen hatten, mussten
die Amtsstube in der Burg (Amtshaus) aufsuchen.

Den Handwerkern und Gewerbetreibenden kam dies sehr
gelegen, denn die Dörfler, die die Amtsverwaltung aufsuch-
ten, verbanden ihren Weg sehr oft mit dem anschließenden
Besuch einer Werkstatt oder eines der großen Läden am
Markt. Hier ließen sie so manche klingende Münze den Geld-
beutel wechseln.

Welche Handwerker und sonstige Gewerbetreibende einst
ihre Dienste in Bederkesa feilboten, soll anhand der Einwoh-
nerliste von 1852 aufgezeigt werden. Das wichtigste Doku-
ment gehört heute zum Bestand des Landesarchivs Stade.
Die Zählung von 1852 begann mit den Anwohnern der See-
beckstraße und teilweise mit denen der Amtsstraße. Von dort
ging der Zähler weiter zur Gröpelinger Straße usw. Als ersten
gezählten Gewerbetreibenden nennt die Liste den Haushalts-
vorsteher des Wohnanwesens mit der Hausnummer 3. Der
Hauswirt hieß I. Gutmann und war ein israelitischer „Handels-
mann“. Gutmann übte neben dem Beruf des Händlers einen
weiteren aus, nämlich den eines „Schlächters“. Der Haushalt
des Juden zählte vier Köpfe, sein Laden, in dem vorwiegend
Stoffe und Gebrauchtwaren angeboten wurden, lag in der

Amts- und Seebeckstraße. Heute befindet sich auf dem
Grundstück der Frisörsalon Jentsch. In der Seebeckstraße
wohnte der Kaufmann D. Hildebrandt, der dort allerdings kei-
nen Laden betrieb, sondern er war Teilhaber der dortigen
Brauerei. In ihr wurde Braunbier und Lagerbier gebraut, und
zwar unter der Leitung von Braumeister J. F. Hauschild. Des-
sen Brauknechte stammten aus der hiesigen Gegend, aber
auch aus Bayern. In der Hausnummer 7 wohnte ein Tierarzt, J.
Brinkama mit Namen. Dieser hatte den Färbermeister J. J.
Haase zum Nachbarn. Der Färber war bekannt für seinen
Blaudruck. Zeitweilig bekleidete Haase den Bürgermeister-
posten in Bederkesa.

Nachfahren des Mannes leben noch heute im Flecken, so der
Lehrer a. D. A.-P. Greiser. Haase bewohnte die Nummer 8 in
der Seebeckstraße mit seiner achtköpfigen Familie, hinzu ka-
men der Tischler Hilling mit Frau sowie der Lohndiener H. D.
Kühling mit seiner dreiköpfigen Familie. Buchbinder J. A. See-
beck mit seiner siebenköpfigen Familie trat nicht als Unter-
mieter auf, er konnte sein im Zipfel Seebeekstraße/Gröpelin-
ger Straße gelegenes Haus allein nutzen. Der Maurergeselle
H. Comet verfügte über das anschließende Anwesen. Das
Hauswesen am Beginn der Seebeckstraße hatte zwölf feste
Bewohner, Eigentümer war der Brauer H. Ohlandt, der mehre-
ren Brauknechten einen sicheren Arbeitsplatz bot. Einen Teil
seines Gerstensaftes konnte Ohlandt an seinen unmittelba-
ren Nachbarn verkaufen, nämlich an den Gastwirt G.H. De-
genhardt. Es verfügte über einen Saal, in dem das Tanzbein
geschwungen wurde. Der Saal bestand allerdings nur aus
zwei größeren Räumen, die durch eine Doppeltüre verbun-
den waren.
(Fortsetzung folgt) Ernst Beplate

Handwerker und sonstige Gewerbetreibende im Bederkesa von 1852

Geschichtsecke

DerMensch imMittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.
Thomas von Glahn

Industriestr. 9 · 27619 Sellstedt · Tel. (04703)13 88 · antikemoebel@yahoo.de
Öffnungszeiten: Fr. 9-17 Uhr · Sa. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Antike Möbel
An- und Verkauf antiker Möbel

Übernahme von Abbeizarbeiten und Restauration

38 Geestland Rundschau 11/22



von 7-33 m3

Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

Schrott ·Metalle ·Containerdienst

Andrea, die von allen nur „Nea“ genannt wird, ist Dozentin an
der Kunstakademie in Stockholm. Sie ist mit ihrer großen Liebe
Johan, einem Berufsmusiker, verheiratet und hat mit ihm zu-
sammen zwei Kinder, Ella und Nick. Sie sind eine glückliche Fa-
milie. Die beiden Kinder haben das musikalische Talent ihres
Vaters vererbt bekommen, nur Nea ist malerisch begabt. Zu
Neas Studierenden gehört auch Nadezhda, die als 12-jährige
zusammen mit ihrer Mutter, die in Schweden einen Mann ken-
nengelernt hatte, aus der Ukraine nach Stockholm kam.

Nadezhda ist ein großes Talent. Dass die junge Frau aber nicht
nur für ihr Studium malt, weiß Nea (noch) nicht. Nadezhda
wird von jemandem erpresst, der ganz genau weiß, wie sehr
sie an ihrem kleinen, behinderten Bruder Pasha und ihrer
Großmutter, beide in der Ukraine geblieben, hängt. Sie hat in
seinem Auftrag ein Gemälde des Künstlers Ivar Botkin ge-
fälscht. Das Gemälde mit dem Namen „Dämmerung. Falsch.“
taucht aber bei einer Razzia der schwedischen Polizei auf. Nea
wird von Kommissar Roger Forsén angesprochen, ob sie sich
das Bild anschauen möge und sagen könne, ob es echt ist oder
sich um eine Fälschung handelt.

Neas Welt gerät ins Wanken, als Johan in ihrer Wohnung übel
zugerichtet wird. Er gesteht ihr, dass er wieder einmal hohe
Spielschulden angehäuft hat. In ihrer Verzweiflung vertraut
Nea sich Nadezhda an. Nadezhda eröffnet Nea, womit sie ne-
benbei Geld verdient. Nea ist geschockt. Doch ihre Not und die
Angst um ihre Kinder ist groß, deshalb willigt sie ein, zusam-
menmit Nadezhda erneut einen Botkin zu fälschen und zu ver-
kaufen.

Der Krimi wird aus mehreren Perspektiven erzählt, hauptsäch-
lich aus der Sicht von Nea und Nadezhda. Einige Abschnitte
sind auch aus der Sicht von Roger Forsén erzählt, der als Er-
mittler eigentlich für die Aufklärung von Kunstfälschungen zu-
ständig ist. Oder hat er etwa ganz eigene Absichten?

Dumont 12 Euro KimMarie Haag

„Dämmerung. Falsch.“
von Tiina Nevala & Henrik Karlsson

Der sportliche Tipp

Du möchtest Deine Körperspan-
nung verbessern und die Rü-
ckenmuskulatur stärken? Dafür
gibt es eine einfache Übung, die
du gut zuhause auf einem kusche-
ligen Teppich ausführen kannst.
Diese Übung wirkt auch Verspan-
nungen im Schulter- und Nacken-
bereich entgegen.

◗ Du legst dich auf dem Bauch, legst die Arme in der U-
Halte entspannt und die Beine liegen gestreckt am Boden

◗ Du baust die Grundspannung auf, indem du den Po an-
spannst und den Bauchnabel einziehst und die Fußspitzen
aufstellst

◗ Du hebst nun die Arme an und ziehst die Schulterblätter
zusammen

◗ Du hebst bei dieser Position den Kopf leicht an (halte
deinen Kopf in der Verlängerung deiner Wirbelsäule) und
blickst zum Boden

◗ Du wiederholst diese Übung mehrmals und entspannst
anschließend in der Bauchlage

◗ Du kannst mehrere Durchgänge machen je nach Tages-
form, achte bitte darauf, dass du die gute Grundspannung
mit dem Bauchnabel hältst, durch die Bauchspannung un-
terstützt du die Rückenmuskulatur und mit der regelmäßi-
gen Atmung kannst du die Wiederholungen steuern

Ich wünsche euch viel Spaß beim Nachmachen und bleibt
wie immer im Rahmen eurer Möglichkeiten.

Eure Faszio-Trainerin Marion

Stärke die Rücken- und
Nackenmuskulatur

Buch-Tipp
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ÄrzteAllgemeinmedizin
BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr.med.ClausF.Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße5
Tel. 04745-94720
Dr.med.ThorstenKiencke
Dr.med.PetraSiemon-Holländer
Bergstraße6, Tel. 04745-6073
Dipl.med.BarbaraKreitel
ImMattenburger Feld18
Tel. 04745-782382

Langen
DorotheaArndt
StefanZug
Sieverner Str. 11c, Tel. 04743-275565
Dr.NinaBrümmer
Sieverner Straße29bTel. 04743-
9121160
StephanLeuschner
HausärztlicheVersorgungmit
SchwerpunktbiologischeMedizin
Leher Landstr.14a, Tel. 04743-92960
HelmutSchlichte,RaimundSimon
Ziegeleistr. 21a, Tel. 04743-5681

Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a,
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr.VolkerRöttgen
BadBederkesa,Mattenburger Str. 11
Tel. 04745-781991
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)
AugenärztlicherNotdienst:
Tel. 04141-981787

FacharztHNO
Dr.med.EvitaHenschel
Langen,Debstedter Str. 9a
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Str. 12
Tel. 04745-8081

Kinderärzte
Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa, AmMarkt 4,
Tel. 04745-8093

Kinder-u. Jugendpsychiatrie
Kinder-u. Jugendpsychiatrisches
MVZWichernstift
Debstedt, SpadenerWeg5
Tel. 04743-913190

Kinder-u. Jugendpsychotherapie
Dipl. Päd. InesOldag
Langen,Debstedter Str. 112
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
OrthopädieGeestland
Dr.med.MartinFliedner, JanErnst
Langen,Weißdornweg10–12
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa, ZumHasengarten6
Tel. 04745-7820270

Radiologie&Nuklearmedizin
Institut fürRadiologie&Nuklear-
medizinDebstedt,
Langener Straße66, Tel. 04743-
3449850o. 0471-94440

Urologie
Dr.med.LutzBuschmeyer
MarcusHauffe
FachärzteUrologie&Andrologie
Langen, Leher Landstr. 68
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr.TimoKäter
BadBederkesa, Fehrenkamp4a
Tel. 04745-1368
ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr.med.dent.MichaelKuzaj
BadBederkesa, ImMattenburger Feld6
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen, Ziegeleistr.1
Tel. 04743-275527o. 04743-9132333
Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa, Bergstraße23
Tel. 04745-231

Tierärzte
Dr.med.vet. JeanFloride
Langen, Leher Landstr.13
Tel. 04743-92900
TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt,DrangstedterChaussee96
Tel. 04743-9129777
Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa, AnderBurg4
Elmlohe, Schafhausenweg21
Langen, Ziegeleistr.13
Tel. 04704-230004
Dr.med.vet.Ralf Surholt
Sievern,Grasweg18-22
Tel. 04743-3229606
ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa, Raiffeisenstr.55
Tel. 04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
Ihr Tierarzt teilt Ihnen telefonischmit,
werNotdienst hat.
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel.116 117

Zentrale Anlaufstelle für
Corona-Verdachtsfälle:
■ Helios Klinik Cuxhaven,

Altenwalder Chaussee 10,
27474 Cuxhaven,
tägl. 16.00 – 20.00 Uhr

■ Gesundheitsamt Landkreis Cuxhaven,
Vincent-Lübeck-Straße 2, 27474 Cuxhaven,
Tel. 04721-66 21 08

■ Bürgertelefon im Landkreis
Cuxhaven, Tel. 04721– 66 20 06,
Mo -Fr 8.00-11.45 Uhr u.12.15-16.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen ist das Telefon nicht besetzt
gesundheitsamt@landkreis-cuxhaven.de

Auswärtiges Amt
Informationen für Reisende:
www.auswaertiges-amt.de/de/
ReiseUndSicherheit/covid-19/ 2296762

BMI
Reisebeschränkungen /Grenzkontrollen:
www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE
/the-men/bevoelkerungsschutz/corona-
virus/coronavirus-faqs.html

Kliniken
Aufnahmebereitschaft der chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereitschaft:
■ Klinikum Bremerhaven Reinkenheide, 0471-2 99-0
Ameos-KlinikumMitte Bremerhaven, 04 71 -48 05-0

Allgemein- undbauchchirurgische Bereitschaft:
■ Klinikum Bremerhaven, Reinkenheide, Tel. 0471-2 99-0
Ameos-Klinikum im Bürgerpark, Bremerhaven,
Tel. 04 71 -1 82-0

Senioren- und PflegestützpunktNiedersachsen
■ Kreishaus Cuxhaven, Vincent-Lübeck-Straße 2,
Tel. 04721-66-22 61 u. Tel. 04721-66 22 59,
Mo., Di., Fr. 8.00-12.00 Uhr, Mi. 13.30 -15.30 Uhr,
Do. 13.30 -18.00 Uhr

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112

NotrufnummerPolizei 110

PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0

PolizeistationLangen 04743-928-270

PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0

Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240

Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111

Opfernotruf 0800 -2800110

Elterntelefon 0800 -1110550

Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333

Bankkarten-Sperrung 01805 -021021

Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001

Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016
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● Die Stadt Geestland gibt bekannt
Die Stadt Geestland bittet Besucherinnen und Besucher
der Bürgerbüros darum, voher einen Termin zu reservieren -
entweder telefonisch unter 04743/937-23 00
oder online unter www.geestland.eu

BürgerbüroRathaus1, Langen,SievernerStraße10
Telefon04743/937-2380
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amzweiten Samstag
imMonat 08.00–13.00Uhr

BürgerbüroRathaus2,BadBederkesa,AmMarkt8
Telefon04743/937-2390
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amzweiten Samstag
imMonat 08.00–13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-1111
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00–16.00Uhr
Freitag 08.00–13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemit dem/der Sachbearbeiter/in
Änderungenvorbehalten!

Tourist-InformationGeestland inderMoor-Therme
Berghorn13, BadBederkesa, Tel. 04745/9 4335
Öffnungszeiten (Änderungenvorbehalten)
1. Septemberbis 30. Juni,montagsbis freitags
10–12Uhrund14–16Uhr

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
Dienstag+Freitag 10.00–12.00Uhr
Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 15.30–18.00Uhr

Langen, Lankenweg15 (Gymnasium)
Währendder Schulzeit:
Dienstagbis Freitag 09.00 –11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr
Währendder Schulferien:
Freitag 09.00 –11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn13, Tel. 04745/9433-0,www.moor-therme.de

AllgemeineÖffnungszeiten:Bade-undSaunaland
Mo 10.00 –21.00Uhr
Di 10.00 – 21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis 22Uhr)
Mi 10.00 – 21.00Uhr
Do 10.00 –21.00Uhr (Saunalandbis 22Uhr)
Fr 10.00 – 22.00Uhr
Sa 10.00 – 22.00Uhr
So 09.00 –20.00Uhr

Veranstaltungen inderMoor-Therme
(Vorankündigung,Änderungvorbehalten)

KursBauch-Beine-Po:
dienstags 09.30 –10.30Uhr+18.00 –19.00Uhr
donnerstags 18.00 –19.00Uhr

GesundheitszentrumWellness&MoorBadBederkesa
Berghorn13, Tel. 04745-943335
Mo. 08.00 –18.00Uhr
Di. 08.00 – 16.30Uhr
Mi. 08.00 – 18.00Uhr
Do. 08.00 –13.00Uhr
Fr. 08.00 –16.00Uhr
Sa. 10.00 –18.00Uhr
So. geschlossen
Bitte ausschließlich telefonische Terminabstimmungen!

Alfstedt
26.11. 18:30Uhr,Weihnachtsbaumaufstellen

Alfstedt,Ortsmitte, FeuerwehrAlfstedt

BadBederkesa
AltePost -Bühnee.V.
Mattenburger Str. 20,www.altepost-buehne.de
06.11. 17.00-21.00Uhr, AfterWorkParty

Amtsscheunen-Kaffee,Amtsstraße8
Alle Beerster undGäste sindherzlichwillkommen.
06.11. ab12.00Uhr, selbstgebackeneKuchenund

Torten inderAmtsscheune

AmtsscheunenVermietung
Fürprivate Feiern, Seminareusw.:
MarliesHeuer Tel. 04745-1423, frama.heuer@ewetel.net

AnonymeAlkoholiker
Montags, 19.30Uhr imGemeindehausder katholischenKirche,

Berghorn5

BeersterWochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00Uhr Parkplatz ander Burg

BeersterGewerbevereine.V.
06.11. 12.00–17.00Uhr, Verkaufsoffener Sonntag

„BeneVocale“
Amtshaus, Kontakt für Interessierte:Marlies JacobsenTel.: 04745-7181
Proben finden jedenDienstagum19.30Uhrunter der 2G+Regelung im
Amtshaus statt. Gäste sind jederzeit herzlichwillkommen.

BEWBeratungsbüro,AmMarkt10
Tel. 04745-9112721,www.bew-bhv.de
Freitag10.30 – 12.30Uhroder nach telefonischer Vereinbarung
BeratungdesBEWzur Pflegeu. Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

BildungskreisBederkesae.V. (LEB)
Anmeldungenunter Tel: 04745-1223, 04745-782089oder
info@bildungskreis-bederkesa.de
Infos unterwww.bildungskreis-bederkesa.de
06.11. 17.15Uhr, Lesung: VonWilhelmBuschbis

Carl Zuckmayer, SusanneSchwan

Öffnungszeiten &Veranstaltungen
November 2022

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Denken Sie an Ihre Dezember-Termine. Abgabe bis spätestens 1. November 2022 an Dana.Hebener@Geestland.eu
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undNorbertDuwe, Burgsaal Bederkesa,
1x Sonntagnachmittags

12.11. 15.00 - 18.00Uhr, Traditionelles
Kerzentauchenund -ziehen,
Bianca Saßenberg,
Hemmoor, Kerzenscheune, 1 x Samstag
nachmittags

16.11. 15.00 - 18.00Uhr, Betty-Stern - Faltenmit
Tonkarton, ReinhildWieters-Hilck,
LEB Schulungsraum,Heuss-Str. 19,
Bederkesa, 1xMittwochnachmittags

Bündnis90/DieGrünenOVGeestland
Tel.: 0152-32018978,Mail vorstand@gruene-geestland.de,
www.gruene-geestland.de

CDUFrauen-UnionGeestland
Silke vonOehsen, Tel.: 0172-8 677719;Mail s.vonoehsen@gmx.de

DiakonieCuxland
Mattenburger Str. 30, Tel.: 04745-7 834200, Soziale Schuldenberatung,
Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens-undSozialberatung, Vermittlungvon
Kuren, AmbulanterHospizdienst, Kirchenkreissozialarbeit

DieSchleuse
Flohmarkt-Annahmestelle:M.Ühlken, Tel.: 04704-930160

DeutscheFibromyalgieVereinigung (DFV)e.V.
AuskünfteGruppensprecher PeerAugustin,
Tel.: 04745-7820228 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Andreas Thiessen,Oberster Kamp2, Tel.: 04745-7689

DeutscheMultipleSkleroseGesellschaft
DMSGKontaktgruppeBadBederkesa-LandesverbandNiedersachsene.V.
Birgit Schlake, Tel.: 04745-6413u.HeinoAbbenseth, Tel.: 04745-3 26

DieTafeln–Essenwoeshingehört
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Tel.: 04745-3 46
JedendrittenMittwoch imMonat um11.30Uhr Tafelausgabe

Hand inHandKaufladen
Die Schleuse e.V., Tel.: 04745-781123

JugendhilfestationBederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg2, Tel.: 04745-7 825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de

KatholischeKirchengemeinde
St.BenediktBadBederkesa
ZumHasengarten,
Kirche täglichgeöffnet von 9.00-18.00Uhr
dienstags: 17.00Uhr, Hl.Messeoder Rosenkranzgebet,
donnerstags: 17.00Uhr, Rosenkranzgebet,
samstags: 18.30Uhr, Hl.Messe,
eine vorherigeAnmeldung ist erforderlichunter Tel.: 0471-3 085990

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel.: 04745-782379

Kino inderAmtsscheune
Anmeldungunter: Tel. 04745-9 4335
04.11. jeden1. Freitagum19.00Uhr veranstaltet der
Förderverein TelefonSeelsorge. Elbe-Weser e.V. einenKinoabendauf
Spendenbasis in derAmtsscheune.Getränke stehengegenein kleines
Entgelt zur Verfügung. Informationen zumFilmtitel erhalten Sie unter
juenckus@gmx.net

KunstschuleKUBE
InformationenundAnmeldung: 04745-5151oder
kunstschule-kube@ewetel.net. Neueinsteiger sind indiesen regelmäßig
stattfindendenWorkshops jederzeit herzlichwillkommen:
montags, 09.00 – 11.30Uhr OffenesAtelier
17.30 – 20.30Uhr Großflächig amMontag
dienstags, 09.30 – 11.30Uhr RundumsZeichnen
15.00 –16.30Uhr MalenundModellieren (ab5 Jahre)
16.30 – 18.00Uhr OffenesAtelier für Kinder ab10 Jahre

und Jugendliche
donnerstags, 16.30 – 18.00Uhr

OffenesAtelier fürManga&Comic
freitags, 14.30 – 16.30Uhr Kreativ-Werkstatt für Kinder – Töpfern
16.30 – 18.30Uhr Kreativ-Werkstatt für Jugendliche – Töpfern

Workshops imNovember:
ab04.11. andrei Freitagabenden jeweils von

17.00 –20.00Uhr, PimpmyPicture
05.11. 14.00 – 17.00Uhr, Vonder 2. in die

3.Dimension (GestaltungvonWürfeln)
11.11. 14.00 – 17.00Uhr, dieWelt imScherenschnitt

(ab12 Jahre)
18.11. 10.00 – 12.00Uhrund/oder 13.00 – 15.00Uhr,

Adventswerkstatt
Anmeldung:www.kunstschule-bederkesa.de

MännerchorBadBederkesavon1876e.V.
ÜbungsabendedesMännerchors jedenDonnerstag19.30Uhr,
imSportheimBederkesa. Gäste sindherzlichwillkommen.
Tel.: 04745-931202oder – 1428

MorbusBechterewOrtsgruppeBadBederkesa
Tel.: 04708-4 46, JohannReuter

MuseumBurgBederkesa
Amtsstr. 17, Tel.: 04745-943919 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten:Di.-So. 10.00 – 17.00Uhr,montagsgeschlossen
Eintritt: Erwachsene3,00 Euro / Kinder, Schüler, Studentenbis 18 J.
kostenlos, über 18 Jahre 0,50 Euro
Schwerbehinderte undKurgästemit Kurkarte 2,00 Euro

MuseumsbahnBremerhaven-Bederkesae.V.
Weitere Informationenerhalten Sie unter:
www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

MuseumdesHandwerks
Heubruchsweg8,www.handwerksmuseum-bederkesa.de
DasHandwerksmuseumBederkesableibt vom1.November 2022
bis 31.März 2023geschlossen.
AnmeldungenvonGruppenwerdenunter der Tel.-Nr. 04745-7179
auch inderWinterpause angenommen.

Mühle
BeersterMühlenweg11, Informationenbzgl. Führungenerhalten Sie unter
Tel.: 04745-4 58oder 04745-9 4335,www.windmuehle-bederkesa.deoder
Mail:Muehle-Beers@t-online.de

Rentenberatung
KostenloseRentenberatung imRathaus 2, 1.OGRaum100,
BadBederkesa, AmMarkt 8, Rolf Drechsler, Versichertenältester für den
Landkreis Cuxhaven.
Terminvereinbarungunter Tel.: 04744-2826oderMobil 0170-6 840582

Rentenberatung
KostenloseRentenberatungundHilfestellung:
Helfried Fritz, AmBegrabenholz 4, TerminabspracheTel.: 04745-7527
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RheumaligaNiedersachsene.V.
AGWesermünde-Drangstedt, AnsprechpartnerinHermaBalzer,
Tel.: 04704-6 44

SeniorenUnionGemeindevereinigungBederkesa
Tel.: 04745-7332

SpirituellesDienstagsgespräch
Brigitte Keuler undUlrichKnitter, SeehotelGeestland (Dock)
in BadBederkesa
1.11. 20.00Uhr, „Alleswandelt sich, ich auch?“
UmAnmeldungunter 04745-781958wirdgebeten.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Trauercafé
jeweils am2. Sonntag imMonat von14.30bis 17.00Uhr
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1,
Kontakt undAnmeldungHelgaHesse,
Tel.: 04743-3 445411undSabineHeinsohn, Tel.: 04745-7418

VDKGeschäftsstelleCuxhaven
Tel. 04721/666366

WassersportvereinBederkesae.V.
AmKanal 37,www.wassersportverein-bederkesa.de, Peter vonSee,
Tel.: 0170-3140220

Debstedt
HeimatmuseumDebstedt
Heimat- undMuseumsvereinDebstedt e.V., Kirchenstraße6,
Infos: Tel.: 04743-3 229918
26.-27.11. jeweils 11.00-18.00Uhr,Märchenhafter

Weihnachtsmarkt, HeimatmuseumDebstedt

Elmlohe
05.11. Helferfest, TSV
12.11. Laternenumzug
12.11. 17.00Uhr,Doppelkopfabend,

Angelverein
13.11. VolkstrauertagmitGottesdienst und

KranzniederlegungamEhrenmalmit
GemeindeundörtlichenVereinen

19.11. 19.00Uhr,Doppelkopfabend, TSV
23.11. Seniorenweihnachtsfeier derOrtschaft

Elmlohe
26.11. 17.00Uhr, AufstellendesWeihnachtsbaumes,

Dorfplatz
27.11. 09.00-11.00Uhr, Kartenvorverkauf für den

Reiterball 2023 fürMitglieder des Reitvereins,
Sporthaus

27.11. 14.00Uhr, Adventsreiten, Reithalle
Marschalk-Pecksen, Reitverein

04.12. 11.00-18.00Uhr, Lichterglanz rundumdas
GemeindehausunddieGrundschule,
FördervereinGrundschuleDrangstedt-
Elmlohee.V. undörtlicheVereine

Flögeln
04.11. 20.00Uhr, TerminabspracheVereine,

SchießSpAnl, Kameradschaft
05.11. 19.00Uhr, Herbstschießen, SchießSpAnl,

Schützenverein
09.11. 14.00Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune,

Kirchengemeinde
12.11. 14.00Uhr, Geländereinigung,

Feuerwehrhaus, Feuerwehr
12.11. 19.30Uhr, Pokerturnier, Sporthaus, TSV
13.11. 09.00Uhr, Antretender Vereine, Bensen,

Kameradschaft
13.11. 09.30Uhr, Gottesdienst Kircheu.

KranzniederlegungDenkmale Flögelnund
10.45Uhr, Fickmühlen

15.11. 20.00Uhr, StammtischOldtimerfreunde
Flögeln, Gasthof Bensen

16.11. 18.30Uhr, Gottesdienst, Buß- undBettag,
Kirche, Kirchengemeinde

19.11. 09.30Uhr, PlatzreinigungKindergarten /
Sportgelände,Gemeinde

19.11. 10.00Uhr, ReinigungPfarrgelände,
Kirchengemeinde

19.11. 13.30Uhr, Brautbaumpflanzen
Hochzeitshain, Kranichkring

20.11. 15.00Uhr, Gottesdienst Totensonntag, Kirche,
Kirchengemeinde

26.11. 14.00Uhr, Adventsbasar, Jan-Chr.-Hus,
Kranichkring

26.11. 18.00Uhr, AnleuchtenWeihnachtsbaum,
Feuerwehrhaus, Feuerwehr

27.11. 18.30Uhr, Adventssingen, Kirche,
Kirchengemeinde

Hymendorf
05.11. 19.30Uhr, Preisskat undKnobelabenddes

Schützenvereins, Schützenhaus
09.11. 19.00Uhr, Besprechungdes „Lebendigen

Adventskalender“, HSVVereinsheim
12.11. 17.00Uhr, Königinnen-undKönigsschießen,

Schützenhaus
13.11. 13.00Uhr, Volkstrauertagmit

Kranzniederlegung, Friedhofskapelle
16.11. 10.00Uhr, Gottesdienst zumBuß-undBettag

mit Tischabendmahl, Kapelle
20.11. 10.00Uhr, Ewigkeitssonntag (Gedenkender

Verstorbenen), Neuenwalde
26.11. 18.00Uhr, Anleuchtfest,

Feuerwehrhaus
27.11. 19.00Uhr, Adventssingen, Kapelle

Imsum
TSV IMSUM-Hallensport
Montags: 17.15 - 18.45Uhr Yoga

19.00 - 21.00Uhr Volleyball
Dienstags: 16.00 - 17.00Uhr Eltern-Kind-Turnen

17.45 - 18.45Uhr Damengymnastik
19.00 - 19.45Uhr Pilates (ausgebucht)

Mittwochs: 15.00 - 19.00Uhr Wassergymnastik
18.30 - 22.00Uhr Tischtennis

Donnerstags: 17.00 - 18.30Uhr Ju-JutsuKinder / Jugendliche
19.00 - 20.30Uhr Ju-Jutsu Erwachsene

Freitags: 16.00 - 17.30Uhr Geräteturnen
18.30 - 22.00Uhr Tischtennis

Samstags: 11.30 - 13.00Uhr Budo-Fitness

Krempel
LandFrauenverein Krempel und umzu
04.11. Besichtigung der Brennerei Ulex in

Neuhaus
29.11. Makramee - Bastelabend im

Dorfgemeinschaftshaus
06.12. Weihnachtsfeier in Ihlienworth
15.12. Besuch des Stadttheaters Bremerhaven -

Ballett „Dornröschen“
Kührstedt
04.11. 18.30 Uhr, Laterne laufen, Ortschaft

Kührstedt, Kindergarten/TSV
26.11. 15.00 Uhr, Theateraufführung mit Kaffee
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und Kuchen, Schützenhalle Kührstedt,
Speelköppel Kührs/DRK

27.11. 19.30 Uhr, Theateraufführung,
Schützenhalle Kührstedt,
Speelköppel Kührs

30.11. 19.30 Uhr, Theateraufführung,
Schützenhalle Kührstedt,
Speelköppel Kührs

Langen
BEWBeratungsbüro
Lehmkuhlsweg 1, Tel.: 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Montag – Freitag 09.30 – 11.30 Uhr
Montag – Donnerstag 15.00-16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung, Schuldnerbera-
tung

CDUSeniorenUnionLangen-WursterNordseeküste
Kontakt: Steffen Tobias, Tel.: 04743-24 26 oder
Mail steffen.tobias@nord-com.net

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz
Ortsgruppe Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de
oder Tel. 04706-16 29

Familie inNot -Kleiderkammer
Imsumer Str. 18, Tel.: 0176-32 30 00 82

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Treffen mittwochs um 19.45 Uhr, Gemeinderäume St. Petri Kirchen-
gemeinde Langen.
Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und deren Angehörige.
Ansprechpartner Tel. 04743-5743 oder 04707-4 59.

SPD-AG60plusGeestlandLangen
Die AG des Ortsvereins Geestland trifft sich zum „Klönschnack“ an je-
dem letzten Dienstag imMonat (außer Dezember) um 15.00 Uhr in
den Räumen der Begegnungsstätte „Villa Meyer“, Leher Landstraße
14, 27607 Geestland / Langen.
Manchmal wird über bestimmte Themen diskutiert, manchmal wer-
den auch Vortragende eingeladen. Gäste sind immer herzlich will-
kommen!
Ansprechpersonen: Gabriele Young, Tel.: 04743-3 44 99 71 und Ilona
Zappe, Mail ilona.zappe@gmx.de

Volkshochschule imLandkreisCuxhavene.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-9 22 10
10.11. 18.00-20.15 Uhr, Das 1x1 der Geldanlage

in Zeiten niedriger Zinsen,
Langen, Haus der Begegnung

11.11.- 09.12. 17.00-18.30 Uhr, Französisch für Anfänger
mit geringen Vorkenntnissen,
Langen, Haus der Begegnung

12.11.-03.12. 10.00-16.00 Uhr, Töpferkurs für
Dekorationen und kleine Figuren Langen,
Haus der Begegnung

13.11. 10.00-16.30 Uhr, Brushpens mal anders
– Weihnachtlicher Kranz, Langen,
Haus der Begegnung

15.11.-20.12 17.30-19.00 Uhr, Salsa New York Style,
Debstedt, Seeparkschule

17.11. 18.00-20.00 Uhr, Cybercrime –sicher im

Internet unterwegs, Langen,
VHS Lindenhofzentrum

18.11.-19.11. 18.00-20.30 Uhr, Fußreflexzonenmassage
für den Hausgebrauch, Langen,
Haus der Begegnung

19.11. 15.30-18.30 Uhr, Weihnachtliches Filzen,
Langen, Haus der Begegnung

01.12. 18.00-20.00 Uhr, Winterzeit –
Einbruchzeit, Langen, VHS Lindenhof
Zentrum

03.-04.12. 10.00-15.00 Uhr, Weihnachtsmotive mit
Aquarell, Langen, Haus der Begegnung

Wochenmarkt
freitags, 7.00-13.00 Uhr im Lindenhof

Neuenwalde
01.11. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
02.11. 14.30 Uhr, Frauenkreis, DRK, Gemeindesaal
04.11. 19.00 Uhr, Leseabend im Heimatmuseum
05.11. 09.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen,

Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
05.11. 16.00 Uhr, Halloween-Party,

Reit- und Voltigierclub
05.11. Frauen-Flohmarkt, TSV, Sporthalle
05.11. Herrenabend, Schützenverein, Schützenhaus
06.11. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern TSV

und Verkehrsverein
06.11. 14.00 Uhr, Lesenachmittag im Heimatmuseum
06.11. 17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster,

Ev. Kirchengemeinde
09.11. 19.45 Uhr, Handarbeits- und Klönkreis, Ev.

Kirchengemeinde, Gemeindesaal
12.11. 09.00 Uhr, Arbeitsdienst am See,

Angelsportverein
13.11. 10.00 Uhr, Volkstrauertags-Gottesdienst in der

Friedhofskapelle,
anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal

16.11. Tischabendmahl zum Buß- und Bettag im
Gemeindesaal, Ev. Kirchengemeinde

17.11. 19.30 Uhr, Veranstaltungsplanung 2023, Örtliche
Vereine, Gaststätte Zur Traube

23.11. 19.00 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev.
Kirchengemeinde

23.11. 19.45 Uhr, Handarbeits- und Klönkreis, Ev.
Kirchengemeinde, Gemeindesaal

26.11. 18.30 Uhr, Weihnachtsbaumaufstellen, TSV,
Gaststätte „Zur Traube“

30.11. 19.00 Uhr, Andreasnacht, Ev. Kirchengemeinde

Ringstedt
04.11. 17.00 Uhr, Kirche: Andacht Martinstag, 17:30 Uhr

Laternenlauf/Martins-Umzug, Imbiss
05.11. Kameradschaft ehemaliger Soldaten: Veranstaltung
11.11. 14.30 Uhr, Ringster Senioren-Treff: Gemeindehaus
13.11. 09.30 Uhr, Örtliche Vereine & Ortsrat: Volkstrauertag

Gottesdienst + Kranzniederlegung
(Gottesdienst: 10.00 Uhr)

16.11. 20.00 Uhr, Örtliche Vereine: Terminabsprache 2023,
Gut Hainmühlen

19.11. 19.00 Uhr, Freiwillige Feuerwehr: Karten- und
Knobelabend, Feuerwehrhaus

26.11. 14.00 Uhr, Freunde der Wassermühle: Weihnachts-
baum holen, schmücken und aufstellen

Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Dann melden Sie sich bitte bei uns! Tel. (0471) 90266600 (9 bis 14 Uhr) oder per E-Mail: info@ehnis-pressevertrieb.de
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Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung unter
Tel.: 04745-9447 21

Raiffeisen
Weser-Elbe eG ENERGIE

AAkkttiiv für den
Kunden
› Heizöl/Diessel
› Erdgas
› Holzpellets
› Flüssiggas
› Strom
› Tankstellen/Waschanlagen

Bad Bederkesa ∙ Raiffeisenstr. 10 ∙ Tel.: 04745-9447 0
Wir sind auch auf ∙ www.raiffeisen-weser-elbe.de

Alle Typen
…kommen zu uns!

Seit 1948Een Auto ut Beers

AUTOPARK
04745/288 BEDERKESA

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

Bitte melden Sie sich an
für unsere

Kohltouren 2023
Termine:

04.02.23, 11.02.23,
18.02.23, 25.02.23

ab 18 Uhr
Am 04.02. und 25.02.23
sind unsere beliebten

Rockkohltouren.
Um Voranmeldung

wird gebeten.
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LÄSST SICH EINRICHTEN!

Weihnachts-
zauber?

KEMNER HOME COMPANY
GMBH & CO. KG
Handelspark 3
27624 Geestland
Mo. geschlossen
Di.-Fr. 10:00–19:00
Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0
fax 04745/9491-51
info@kemner.de / kemner.de

WIR MACHEN MIT:
GO GREEN - AB SOFORT
MONTAGS GESCHLOSSEN

GO GREEN - AB SOFORT 

ENTDECKEN SIE UNSERE
WEIHNACHTLICHE

EINRICHTUNGSWELT!


